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Vettel verlässt
Red Bull
Sebastian Vettel wird im
kommenden Jahr nicht
mehr für Red Bull fahren.
Ein Wechsel zu Ferrari
wurde noch nicht offiziell
bestätigt. Sport

Formel 1Formel 1

FußballFußball
Bundesliga

Eintr. Frankfurt -
1. FC Köln 3:2

Bayern München -
Hannover 96 4:0

Borussia Dortmund -
Hamburger SV 0:1

Bayer Leverkusen -
SC Paderborn 2:2

TSG 1899 Hoffenheim -
FC Schalke 04 2:1

Werder Bremen -
SC Freiburg 1:1

Hertha BSC Berlin -
VfB Stuttgart 3:1

VfL Wolfsburg -
FC Augsburg 15.30 Uhr

B. Mönchengladbach -
FSV Mainz 05 17.30 Uhr

PROSPEKTE

Tel. 02504/6902301

mit der
sicher verteilen.

planen – konstruieren – fertigen – montieren
INNOVATIVE DIENSTLEISTUNGEN

Auf dem Tigge 66 · 59269 Beckum
Telefon 0 25 21/82 49 87
Telefax 0 25 21/82 49 90

info@ferro-industrieanlagen.de
www.ferro-industrieanlagen.de

Radlader, Bagger, Walze, Stampfer: Auf dem Hof am
Graf-Zeppelin-Ring 49 reiht sich Baumaschine an Bau-
maschine.
Das stetig wachsende Fahrzeugangebot gehört zum
UnternehmenKÜHN,das sich seit dem1. April mit einem
interessantenGeschäftskonzept an alle Baubegeisterten
und „Selbermacher“ wendet. Denn die vielfältigen Ge-
räte für den Garten-, Straßen- und Baustellenbereich
kann man bei KÜHN nicht nur kaufen, sondern auch
kurzfristig ausleihen – zu attraktiven Mietkonditionen.

„Unser Angebot richtet sich vor allem an diejenigen,

die eine kostengünstige Alternative zum Kauf einer
Baumaschine suchen undWert auf Zuverlässigkeit und
modernste Standards legen“, erklärt Thorsten Kühn,
der das Unternehmen zusammen mit seinem Bruder
Frank leitet. „Unsere Maschinen werden nach jedem
Einsatz geprüft, gereinigt und erst nach eingehender
Wartung wieder vermietet. Die Maschine ist also bei
Auslieferung immer in einem einwandfreien Zustand
und sofort einsatzbereit.“

Neben einem sehr guten Preis-Leistungs-Verhältnis
spielt auch der Service-Gedanke bei KÜHN eine beson-

dere Rolle: „Da unser Angebot neben Baumaschinen
eine große Auswahl an weiteren Baugeräten und
Zubehör wie etwa Beleuchtungsträger, Heiztechnik
oder Anhänger bereithält, können sich die Kunden bei
uns je nach Bedarf ein individuelles Paket zusammen-
stellen. Auf Wunsch bieten wir außerdem einen
kostengünstigen Lieferservice direkt zur Baustelle“, so
Thorsten Kühn.

Weitere Informationen über KÜHN erhalten Sie ab so-
fort auf der neuen Internetseite:
www.kuehn-baumaschinen.de.

Männerspielzeug zum Mieten
KÜHN eröffnet neuen Baumaschinen-Mietpark in Ostbevern

Anzeige

Hauptstraße 20
48351 Everswinkel-Alverskirchen

Fon: 0 25 82 - 13 90
www.gaertnerei-kemker.de

gärtnerei kemker

Jetzt wieder

Freilandstiefmütterchen

HORNVEILCHEN &
STIEFMÜTTERCHEN

im 9,5-cm-Topf

12 Stck.4.– €
ÖFFNUNGSZEITEN

Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr · Sa. 8.00 – 16.00 Uhr
So.: 10.00 – 15.00 Uhr
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Echter Notfall?
Die Zahl der Rettungsdiensteinsätze steigt auch im Kreis Warendorf enorm

Erschreckende Zahlen: Um
rund 66 Prozent sei die Zahl
der Rettungsdiensteinsätze
in den vergangenen zehn Jah-
ren im Münsterland gestie-
gen. Über die Situation im
KreisWarendorf sprachunse-
re Redakteurin Silke Die-
cksmeier mit Werner
Schweck, der als Sachgebiets-
leiter beim Ordnungsamt des
Kreises Warendorf für den
Rettungsdienst verantwort-
lich ist.

Die Zahl der Rettungsdienst-
einsätze ist im Münsterland
drastisch gestiegen. Gilt das
auch für den Kreis Waren-
dorf?

Schweck: Vom Grundsatz
her kann man das so sagen.
Letztes Jahr gab es 40 000
Fahrten im Kreisgebiet. Das
waren 13 Prozent mehr im
Vergleich zu 2012. In den
Vorjahren betrug der An-
stieg immer so zwischen
fünf und sechs Prozent.

Woran liegt das?

Schweck: Dass der
Rettungsdienst
vermehrt in An-
spruch genom-
men wird, liegt
an der demo-
grafischen Ent-
wicklung. Die
Bevölkerung
wirdälterundda-
mit auch anfälli-
ger. Außerdem ist

der Rettungsdienst auch be-
kannter geworden. Früher
gab es Fälle, da sind Angehö-
rige schon mal selbst losge-
fahren.

Wie viele der Notfälle sind
„echte“ Notfälle?

Schweck: Das kann man so
nicht sagen. Wenn ein An-
ruf in der Leitstelle eingeht,
wird ja zunächst einmal
nach den Beschwerden ge-
fragt. Der Disponent in der
Leitstelle entscheidet dann,
ob ein KTW, also ein Kran-
kentransport-
wagen, oder
ein RTW,
also bei

Notfällen ein Rettungswa-
gen, geschickt wird. Wenn
es lebensbedrohlich zu sein
scheint, schickt er auch
noch einenNotarzt. Er ist da
aber auf die Aussagen des
Anrufers angewiesen.

Also gibt es gar keine „un-
echten“ Notfälle?

Schweck:Doch.Denn es gibt
auch Fälle, bei denen man
den ärztlichen Notfalldienst
unter 116 117 hätte anru-
fen können. Wenn der Dis-
ponent erkennt, dass dieser

reicht, ver-
weist er
den An-
rufer

darauf. Doch
wenn der
ärztliche
Notfall-
dienst nicht
schnell ge-
nug einsatz-
bereit ist,
kommt es
vor, dass der
gleiche An-
rufer wieder
in der Leit-
stelle anruft und von
schlimmer gewordenen Be-
schwerden berichtet. Dann
müssen wir handeln.

Undwann rufe ich denÄrzt-
lichen Notfalldienst und
wann die 112?

Schweck: Den ärztlichen
Notfalldienst ruft man im-
mer dann, wenn man mit
den Beschwerden auch
zum Hausarzt gehen wür-
de, also bei Durchfall, Er-
brechen, fiebrigen Erkäl-
tungen und so etwas.
Den Notarzt ruft man
bei lebensbedrohli-
chen erscheinen-
den Krankheiten,
zum Beispiel
nach einem
schweren Un-
fall, starken
Brustschmer-
zen, akuter
Luftnot, stark
blutenden Ver-
letzungen und
Bewusstlosig-
keit.

Besser zusammenarbeiten
Kreis hat Bedarfe von Migrantenorganisationen abgefragt

KREIS WARENDORF. Als
wichtigePartner inder Integ-
rationsarbeit sehen sich das
Kommunale Integrations-
zentrum des Kreises Waren-
dorf und die Migrantenorga-
nisationen. Das wurde bei
einem Gespräch im Kreis-
haus deutlich, zudemdas In-
tegrationszentrum eingela-
den hatte.
Vertreter von Organisatio-

nen aus Ahlen, Beckum, Bee-
len undOstbevernwaren da-
zu angereist. Nach der Vor-
stellung der Arbeit des Kom-
munalen Integrationszent-
rums durch dessen Leiterin
Diler Senol-Kocaman wur-
den konkrete Bedarfe abge-
fragt und erste Ideen für eine

zukünftige Zusammenarbeit
formuliert. DieMigrantenor-
ganisationen wünschen sich
zum Beispiel eine konkrete
praxisorientierte Zusam-
menarbeitmit demKreis, die

Unterstützung bei der Bean-
tragung von Projektmitteln
sowiemehrTransparenzüber
Zuständigkeiten und Infor-
mationen über bestehende
Angebote.

Migrantenorganisationen und das Kommunale Integrations-
zentrum wollen enger zusammenarbeiten.Foto: Kreis Warendorf

Eine Chance
für die Jungen
Arbeitslosigkeit sinkt

KREIS WARENDORF. Im
Kreis Warendorf waren im
September 287 Personen
weniger als imMonat zuvor
arbeitslos. Auch gegenüber
dem Vorjahr verringerte
sich die Zahl der Arbeitslo-
sen um 81. Die Arbeitslo-
senquote betrug 5,8 Prozent
– 0,2 Prozentpunkte weni-
ger als im August.
Vom Rückgang der

Arbeitslosigkeit profitierten
vor allem die unter 25-Jäh-
rigen. Waren im August
noch 1102 Jugendliche und
junge Erwachsene arbeits-
los, so lag ihre Zahl zuletzt
bei 926. Das entspricht
einem Rückgang um 16 Pro-
zent. Auch gegenüber Sep-
tember 2013 verringerte
sich die Jugendarbeitslosig-
keit. ImVorjahrwarennoch
vier Prozent mehr Unter-
25-Jährige arbeitslos gemel-
det.
„Der Rückgang der

Arbeitslosigkeit nach den
Sommerferien ist zum
einen saisonal bedingt und
typisch für die Jahreszeit.
Die deutliche Verringerung
der Jugendarbeitslosigkeit
zeigt aber zum anderen
auch, dassArbeitgeber aktu-
ell vermehrt Nachwuchs-
kräften eine Chance ge-
ben“, erklärt Joachim Fah-
nemann, Leiter der Agentur
für Arbeit Ahlen-Münster.
Vermehrte Einstellungen

gab es besonders in Produk-
tion und Fertigung, im Bau-
gewerbe sowie im Lager-
und Logistikbereich.

Werner
Schweck

WINTERGÄRTEN | TERRASSENDÄCHER | GLAS-FALTWÄNDE

SOLARLUX Aluminium Systeme GmbH | Weseler Str. 253 | 48151 Münster
Tel. 0251 39636440 | info@solarlux.de | www.solarlux.de

Sonntag ist

Entdecker-Tag

bei Solarlux

Entdecken – planen – wohlfühlen! Unsere Ausstellung
in Münster hat für Sie geöffnet:

Montag – Freitag 10.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 16.00 Uhr | So. 10.00 – 17.00 Uhr
(Sonntags keine Beratung/Verkauf)
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Raub auf
Spielhalle

TELGTE. Am Donnerstag
ereignete sich um 2.55 Uhr
ein Raub auf eine Spielhal-
le an der von-Siemens-Stra-
ße in Telgte. Als die Ange-
stellte die Spielhalle verlas-
sen wollte, drängte sie ein
maskierter Täter zurück in
die Räume. Ihm folgten
zwei weitere maskierte Tä-
ter. Die drei Männer nötig-
ten die Telgterin zur He-
rausgabe des in einem Safe
gelagerten Bargelds. Die
Polizei sucht Zeugen:

0 25 81/94 10 00.

TELGTE. Nach dem Be-
schluss des Verwaltungsge-
richtes Münster im Rechts-
streit zwischen der Stadt
Telgte unddemKreisWaren-
dorf zur Baugenehmigung
für einen Getränkehandel
imwestlichenOrkottenwird
die StadtTelgte keineRechts-
mittel einlegen. Zugleich
hat sie die noch anhängigen
Hauptsacheverfahren zu-
rückgenommen. „Auch
wenn ich persönlich nicht
von der juristischen Tragfä-
higkeit des Beschlusses über-

zeugt bin, halte ich es für
richtig, das Kapitel zu been-
den“, erklärt dazu Bürger-
meister Wolfgang Pieper.
Ziel der politischen Bemü-
hungen wie auch der Klage
sei es gewesen, den zentralen
Versorgungsbereich in der
Altstadt und im östlichen
Orkotten vor schädlichen
Auswirkungen zu schützen.
„Dieses Ziel konntenwir ein-
deutig nicht erreichen, aber
eine juristische Endlosge-
schichte nützt jetzt nieman-
dem“, so Pieper.

Keine juristische
Endlosgeschichte
Telgte legt keine Rechtsmittel ein

Auch Ostbeverns Oberhaupt Wolfgang Annen war bei der Rettungsübung der Jugendfeuer-
wehr beteiligt. Als Statist mimte er einen verletzten Autofahrer. Foto: acf

Im Ernstfall
sofort einsatzbereit
Floriansjünger probten Unfallszenarien / Bürgermeister als Statist

Von Ann-Christin Frank

Einmal mit Blaulicht und
Martinshorn durch den Orts-
kern düsen, diesen Wunsch
erfüllte sich die Jugendfeuer-
wehr bei ihrer Übung auf
dem Rathausvorplatz am
Samstag im Zuge des Berufs-
feuerwehrtages.

OSTBEVERN. Keine fünf
Minuten dauerte es, bis die
Floriansjünger den Einsatz-
ort erreicht hatten.Dort bot
sich den zwölf Jugendlichen
undBetreuern ein inszenier-

tes Bild der Katastrophe:
Zwei Kleinwagen waren vor
dem Rathaus ineinander ge-
crashed. Dabei wurde ein
Fahrzeug so schwer beschä-
digt, dass Fahrer (gespielt
von Bürgermeister Wolf-
gang Annen) und Beifahrer
mit Spreizer und Rettungs-
schere aus dem Wrack be-
freit werden mussten.

Die Insassen des zweiten
Fahrzeugs, gespielt von zwei
Statistinnen der Notfalldar-
stellung Telgte, mussten
umgehend von Nachwuchs-
sanitätern des DRK versorgt

werden.
Mit gemeinsamen Kräften

und gut organisiert
demonstrierte die Jugend-
feuerwehr den Schaulusti-
gen so ihr Können.

Ganze 24 Stunden waren
die Floriansjünger am Be-
rufsfeuerwehrtag, einem
Schnuppertag für den Nach-
wuchs, im Einsatz. Die Ju-
gendfeuerwehr Ostbevern
ist seit langem eine tragende
Säule für die Nachwuchsge-
winnung der Feuerwehr.
Mitmachenkönnen Jugend-
liche ab zehn Jahren.

Schlafzimmer Solo

Ahlener Straße 51 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 02585/7585 · Fax 02585/7458

Mo. bis Fr. von 9.00 bis 12.00 und 14.30 bis 18.00 Uhr
Sa. von 9.00 bis 12.00 Uhr

www.moebelstudio-hoetmar.com

Kollektionen 2015

schon planbar!

Boxspring-Bettsysteme
individuell planbar

Zu
Top-Preisen!

Funktionsecksofa „Concord“
mit Vorziehsofa und Hocker

statt
2.499,– €

jetzt

1.499,– €

statt
3.500,– €

jetzt

1.999,– €
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Infoabend zur
Vorsorgevollmacht

TELGTE. Die Volkshoch-
schule lädt in Kooperation
mit dem Betreuungsverein
Lebenshilfe / PariSozial ein
zu einem Infoabend zum
Thema „Vorsorgevoll-
macht“. Dieser findet
unter dem Titel „Ich ent-
scheide jetzt, wer später
für mich entscheiden soll“
am Dienstag (7. Oktober)
um 18.30 Uhr im VHS-
Haus in Telgte statt. Die
Referentin Sonja Heynck
informiert über Vorsorge-
vollmachten und Betreu-
ungsverfügungen. Der In-
foabend ist gebührenfrei.

Im Gespräch mit
dem Bürgermeister

EVERSWINKEL. Zur
nächsten Bürgersprech-
stunde im Oktober lädt
Bürgermeister Ludger Ban-
ken alle interessierten Mit-
bürger morgen (6. Okto-
ber) ins Rathaus ein. Dann
haben Interessierte die
Möglichkeit, ohne vorheri-
ge Terminabsprache Fra-
gen, Anregungen oder
Wünsche vorzutragen. Der
Bürgermeister ist zwischen
15 bis 17 Uhr erreichbar.

Telgte feiert Erntedank
Geschäftsleute laden zu schmackhaften Eintopf und grooviger Musik ein

Erntedank ist in Telgte ein
ganz vielseitiger Tag. Neben
den besonders gestalteten
Dankgottesdiensten der Kir-
chengemeinden ist Telgte
heute auch Treffpunkt für
GästeundBesucherderStadt.

TELGTE. Diese können
ganz wunderbar den
Charme der Altstadt genie-
ßenundmit einer Shopping-
tour durch die geöffneten
Geschäfte verbinden oder
sich durch die vielfältige
Gastronomie verwöhnen
lassen.

Los geht der heutige Tag
mit den besonders gestalte-
ten Gottesdiensten. Die

Landjugend Telgte und der
Familienmesskreis Westbe-
vern haben sich für diesen
Tag wieder besonders viel
Mühe gegeben, was man um
10 Uhr in der Propsteikirche
und um 9.45 Uhr in der Fi-
lialkirche Ss. Cornelius u.
Cyprianus merken wird. Die
evangelische Kirchenge-
meinde lädt um 10 Uhr zu
einem Kindergottesdienst
und um 10.45 zum Ernte-
dankgottesdienst in die Pe-
truskirche ein.

Nach dem großen An-
klang der letzten beiden Jah-
re laden dann ab 12 Uhr die
Telgter Kaufleute wieder zu
einem kleinen Mittagsmahl

auf den Marktplatz. Dies soll
ein Zeichen des Dankes an
die vielen Kunden der Ge-
schäfte in der Telgter Innen-
stadt sein. Zum Erntedank
wird indiesemJahrzumStart
des Sonntags ein schmack-
hafter Eintopf gereicht. Die
Bäckerei Schmitz wird, wie
auch schon in den vergange-
nen Jahren, einen großen
Apfelstrudel und weitere ge-
backene Köstlichkeiten rund
um den Apfel präsentieren.

Im großen Pavillon auf
dem Marktplatz wird neben
den kulinarischen Köstlich-
keiten des Nachmittags auch
einmusikalisches Programm
geboten, das dazu einlädt, in

der Telgter Altstadt zu ver-
weilen und sich wohl zu füh-
len.

In diesem Jahr präsentiert
die Telgter Hanse die Band
„Scheel“mit Akustik-Popder
gehobenen Klasse, brillan-
tem mehrstimmigem Ge-
sang, jeder Menge Groove
und mitreißenden Gitarren-
soli.

Neben dem Programm auf
dem Marktplatz finden in
den Geschäften der gesam-
ten Altstadt verschiedene
Aktionen zum Erntedankfest
statt. Viele Kaufleute warten
von 13 bis 18 Uhr mit beson-
deren Aktionen und Sonder-
angeboten auf.

Die Band „Scheel“ ist heute in Telgte zu Gast, um den Bürgern und Gästen einzuheizen. Die können sich zudem kulinarisch
verwöhnen lassen oder durch die Geschäfte bummeln.

Die Gratiszeitung am Sonntag
für Telgte
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Spirituelle
Führung

TELGTE. Am heutigen
Sonntag (5. Oktober) fin-
det um 15 Uhr im Mu-
seum Religio eine spirituel-
le Führung statt. Diese „et-
was andere Führung“ initi-
iert einen Dialogprozess
zwischen der Weltan-
schauung der Teilnehmer,
ihrer Religion, ihrer moral-
ethischen Auffassung, den
Exponaten und den ande-
ren Teilnehmern. Die Kos-
ten betragen 6,50 Euro für
Museumseintritt und Füh-
rung.

Brotaufstriche
selber machen

WARENDORF. In dem
Kochseminar „Schmackhaf-
te Brotaufstriche“ mit Ma-
nuela Marx am Freitag (10.
Oktober) ab 19 Uhr im
Kneipp-Aktiv-Zentrum, Be-
elener Straße 15 a, lernen
die Teilnehmer leckere Al-
ternativen zu den allgemein
üblichen Brotaufstrichen
kennen. Aus zahlreichen Le-
bensmitteln selbst herge-
stellt lassen sich die eigenen
Vorlieben berücksichtigen.
Anmeldung unter

0 25 81/4 40 82.

Ein Stück MetropoleEin Stück Metropole
New York Gospel Stars kommen wieder nach WarendorfNew York Gospel Stars kommen wieder nach Warendorf

Die New York Gospel Stars
bringen im kommenden
Winter wieder ein Stück der
Weltmetropole nach Waren-
dorf.

WARENDORF. Der sympa-
thische Gospelchor rund
um seinen Chorleiter Craig
Wiggins hat sich in den ver-
gangenen Jahren eine treue
Fangemeinde aufgebaut.
Schließlich, so erläutert eine
Pressemitteilung, bedeute
ein Konzert der New York
Gospel Stars eine Gospel-
show der Extraklasse. Inner-
halb vonMinuten schafft es
der Chor, das Publikum von
den Stühlen zu reißen, um
mitzusingen, zu tanzen und

zu klatschen.
DochdieNewYorkGospel

Stars beherrschen auch die
ruhigen Töne: Nur Augen-
blicke später versetzen die
Sänger die Zuschauer mit
ihren gefühlvollen Stimmen
in romantische Stimmung
mit Balladen wie „Amazing
Grace“ oder „Kubaya“, um
dann mit Gospelklassikern
wie „Oh when the Saints“
und „Joy to the World“ wie-
der Vollgas zu geben. Für
diese Mischung aus tiefster
Emotion und Ausgelassen-
heit werden die New York
Gospel Stars geliebt.
Dargeboten werden die

Gospelsongs von neun
hochkarätigen Sängern und

Musikern, die sich bereits
international einen Namen
gemacht haben: Matia Wa-
shington, Melody Nichol-
son, Ahmed Wallace, Tyro-
ne Flowers, so wie Eugene
Reid am Keyboard und Isai-
ah Johnson am Schlagzeug,
haben bereitsmit einer Viel-
zahl internationaler Künst-
ler zusammengearbeitet. Zu
ihnen gehören Weltstars
wie Aretha Franklin, Whit-
ney Houston oder auch Ju-
stin Timberlake.
Das Konzert inWarendorf

startet am 19. Dezember
(Freitag) um 20 Uhr. Karten
gibt es beiWarendorfMarke-
ting unter 0 25 81/
54 54 54.

Fo
to
:B
eh
re
nd
t
&
R
au
sc
h
Fo
to
gr
af
ie

Seltene Rassen
Kaninchenschau mit Aktionen und Profi-Tipps

WARENDORF. Am kom-
menden Wochenende (11.
und 12. Oktober) findet die
Kaninchenschau des Kanin-
chenzuchtvereins W 546
Warendorf in Einen (Hof
Bernhard Reckermann, Ei-
nener Dorfbauerschaft 7)
statt. Es werden etwa 120

Tiere verschiedener Rassen
vom Hellen Großsilber über
Englische Widder bis zum
Farbenzwerg ausgestellt.
Auchwerden einige sehr sel-
tene und bedrohte Rassen
gezeigt.
An beiden Ausstellungsta-

gen ist der Eintritt frei. Ge-

öffnet ist die Schau am
Samstag von 10 bis 18 Uhr
und am Sonntag von 10 bis
17 Uhr. An beiden Tagen
werden Kaninhop-Vorfüh-
rungen präsentiert (jeweils
ab 15 Uhr). An den aufge-
bauten Hindernissen kann
jeder trainieren.

Neue Kurse in Ostbevern, Warendorf, Telgte

Englisch für „Senioren“
O 1× pro Woche vormit­

tags, kleine Gruppen

O keine Vorkenntnisse
erforderlich, direktes
Sprachtraining

O Anfänger und Fort­
geschrittene getrennt

O Mindestalter: 50 Jahre

Verspoel 7-8 · 48145 Münster
Mo-Fr 1000-1900 Uhr · Sa 1000-1600 Uhr
www.moebel-althoff.de

Komplette Räumung von
Ausstellung und Lager:
Premium-Möbel, Wohn-
accessoires, Matratzen
nd edle Teppiche jetzt
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Geschäftsaufgabe – alles muss raus: K
A
P
a
u
un

t

d Rab

aus:

d R
Bis zu 6666%%
Rabatt auf aallllee
Ausstellungsstü

cke!

Vielseitige jobwelten
entdecken und erleben!

TUJA Zeitarbeit GmbH // Splieterstr. 27 // 48231 Warendorf
Telefon: 02581-78954-0 // warendorf@tuja.de //www.tuja.de
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// Helfer (m/W)
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Organisation und Produktion.
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So
5. Oktober
Münster

„Die Adam Riese Show“,
Talkshow im Pumpenhaus,
Gartenstraße 123, Karten
unter 0251/23 34 43, 19
Uhr
Wise Guys, Konzert in der

Halle Münsterland, Albers-
loher Weg 32, Karten unter

0251/1 62 58 17, 20 Uhr
Impro 005: „Die ultimati-

ve Improshow“, Improvisa-
tionstheater auf der Thea-
terbühne im Kreativ-Haus,
Diepenbrockstraße 28, Kar-
ten unter 0251/
89 90 09 20, 20 Uhr

„Reset“, Kunst, Konzert,
Lesung und Theater, Kam-
mertheater „Der Kleine
Bühnenboden“, Karten
unter 0251/66 17 59,
15.30 bis 18 Uhr

„Peter und der Wolf“,
Schauspiel für Kinder ab
fünf Jahren, Kleines Haus
des Stadttheaters, Neubrü-
ckenstraße 63, Karten unter

0251/5 90 91 00, 15 Uhr
„DerGott desGemetzels“,

Schauspiel im Wolfgang-
Borchert-Theater, Am Mit-
telhafen 10, Karten unter

0251/4 00 19, 18 Uhr

Kreis Warendorf
Marjatta „Malu“Voskuhl:

„Buntes, Lebendiges und
Stillleben“, Ausstellung im
Bürgerhaus Freckenhorst,
Warendorf, 17 Uhr

Pasticcio + Room4, Kon-
zert imHaus Siekmann, Sen-
denhorst, 17 Uhr

„Hohe Giebel – Stolze
Hengste“, öffentliche Stadt-
und Landgestütsführung,
Treffpunkt: Stadtmodell am
Historischen Rathaus, Wa-
rendorf, 10 Uhr

Orgelkonzertmit Thomas
Schmitz, St.-Martin-Kirche,
Sendehorst, 19 Uhr

Erntedankfest mit ver-
kaufsoffenem Sonntag, Alt-
stadt, Telgte, 12 bis 18 Uhr
„Musik und Spaß mit Ve-

nusbrass“, Konzert im Be-
rufskolleg am Hansaring,
Beckum, 16 Uhr

Ponyreiten, Hof Heseker,
Warendorf, 14 Uhr

Kartoffelfest, St.-Regina-
Kirche, Drensteinfurt, 16.30
Uhr

Erntedankfest rund um
die Nicolai-Kirche, Ahlen-
Vorhelm, ab 11 Uhr

Mo
6. Oktober
Münster
„Ziemlichbeste Freunde“,

Komödie im Boulevard-
Theater, Königsstraße 12-14,
Karten unter 0251/
4 14 04 00, 20 Uhr

Monday Night Session:
Groove Music mit BOX, Hot
Jazz Club, Hafenweg 26 b,
freier Eintritt, 21 Uhr

Kreis Warendorf
Kostenloser Info-Abend

für werdende Eltern, Treff-
punkt: Cafeteria imSt.-Fran-
ziskus-Hospital, Robert-
Koch-Straße 55, Ahlen,
18.30 Uhr

Dr. Paul Leidinger: „Der
ErsteWeltkrieg (1914-1918) –
Deutschland und die Tür-
kei“, Lichtbildvortrag im Al-
ten Rathaus am Markt, Ah-
len, 20 Uhr

Di
7. Oktober
Münster

„Shakespeares sämtliche
Werke (leicht gekürzt)“,
Schauspiel im Wolfgang-
Borchert-Theater, Am Mit-
telhafen 10, Karten unter

0251/4 00 19, 20 Uhr
Dillon, Konzert in der

Sputnikhalle, Am Hawer-
kamp 31, 21 Uhr

Ronny Drayton, Wyzard
& TC Tolliver, Konzert im
Hot Jazz Club, Hafenweg
26 b, 20 Uhr
Die Buschtrommel, Kaba-

rett im Boulevard-Theater,
Königsstraße 12-14, Karten
unter 0251/4 14 04 00, 20
Uhr

Fools Garden, Akustik-
Konzert, Bar Celona, 20 Uhr

„Urfaust“, Schauspiel im
Kleinen Haus des Stadtthea-
ters, Neubrückenstraße 63,
Karten unter 0251/
5 90 91 00, 19.30 Uhr

Einar Stray Orchestra,
Konzert im Gleis 22, Hafen-
straße 34, 21 Uhr

Kreis Warendorf
„Picasso, Chagall, Miró“,

Ausstellung im Dezentralen
Stadtmuseum (Historisches
Rathaus), Warendorf, 15 bis
17 Uhr

Infoabend über die Vor-
sorgevollmacht, Haus der
Volkshochschule, Baßfeld,
Telgte, 18.30 Uhr

Bilderbuchkino: „Die Ol-
chis – So schön ist es im Kin-
dergarten“, Stadtbücherei,
Warendorf, 15 Uhr

Knigge-Kurs für Kinder
von fünf bis sechs Jahren,
Familienbildungsstätte,
Klosterstraße 10, Ahlen, An-
meldung unter 0 23 82/
9 12 30, 10 bis 13 Uhr

Rehasport für Patienten
in der Krebsnachsorge, Vital
Premium, Warendorf, 10
Uhr

Mi
8. Oktober
Münster

Die Happy: Unplugged
Tour 2014, Konzert in der Jo-
vel Music Hall, 20 Uhr

Jack Oblivian + The
Sheiks, Konzert im Gleis 22,
Hafenstraße 34, 21 Uhr

Die Sterne + Der Bürger-
meister der Nacht, Konzert,
Sputnikhalle, 20.30 Uhr

„Wir lieben und wissen
nichts“, Schauspiel im
Wolfgang-Borchert-Thea-
ter, AmMittelhafen 10, Kar-
ten unter 0251/4 00 19,
20 Uhr

Kreis Warendorf
Fantasiereise für Kinder

von sechs bis acht Jahren,
Stadtbücherei, Warendorf,
11 Uhr
Jutta Maier: „Kräuter hel-

fen heilen“, Vortrag im
Edith-Stein-Haus, Ostbe-
vern, 19.30 Uhr

Knigge-Kurs für Grund-
schulkinder in der Familien-
bildungsstätte, Klosterstra-
ße 10, Ahlen, Anmeldung
unter 0 23 82/9 12 30, 10
bis 13 Uhr
Spielenachmittag im Hal-

lenbad, Spielzeuge und
Wettspiele im Hallenbad,
Paterweg 4, Beckum, 14 bis
18.30 Uhr

(alle Angaben ohne Ge-
währ)

Ausgesuchte Rock-Oldies gibt’s am Samstag (11. Oktober) ab 21 Uhr in der Gaststätte „Zum Pütt“ in Beckum auf die Ohren,
wo das Konzert der Band Back 2 The Roots um 21 Uhr beginnt.

Folgende Apotheken haben heute (5. Oktober) Not-
dienst:

Ahlen
Finken-Apotheke, Weststraße 120 (Ecke Richard-Wagner-
Straße), Ahlen, 0 23 82/5599
Telgte
Apotheke am Kirchpark, Mühlenstraße 18, Telgte,

0 25 04/6604
Sassenberg
Linden-Apotheke, Tie 13, Füchtorf, 0 54 26/2095

Weitere Notdienstapotheken werden im Online-Notdienst-
kalender unter der Internetseite www.akwl.de veröffentlicht
oder sind unter der kostenlosen Hotline 0800/ 0 02 28 33
zu erfragen.

alle Orte: ärztlicher Notdienst
· zentrale Rufnummer: 11 61 17



Do
9. Oktober
Münster

„Wir lieben und wissen
nichts“, Schauspiel im
Wolfgang-Borchert-Thea-
ter, AmMittelhafen 10, Kar-
ten unter 0251/4 00 19,
20 Uhr

Georg auf Lieder + Cat-
fish, Konzert im Gleis 22,
Hafenstraße 34, 21 Uhr
„Ziemlichbeste Freunde“,

Komödie im Boulevard-
Theater, Königsstraße 12-14,
Karten unter 0251/
4 14 04 00, 20 Uhr
„Alzheimer/Demenz und

Co.“, Vortrag im St.-Elisa-
beth-Altenheim, 19 Uhr

Premiere: „Der Hals der
Giraffe“, Schauspiel auf der
U2-Bühneder Stadttheaters,
Neubrückenstraße 63, Kar-
ten unter 0251/
5 90 91 00, 19.30 Uhr

Kreis Warendorf
„Picasso, Chagall, Miró“,

Ausstellung im Dezentralen
Stadtmuseum (Historisches
Rathaus), Warendorf, 15 bis
17 Uhr

Fr
10. Oktober
Münster

„Urfaust“, Schauspiel im
Kleinen Haus der Stadtthea-
ters, Neubrückenstraße 63,
Karten unter 0251/
5 90 91 00, 19.30 Uhr
FrauKaro, Konzert imHot

JazzClub,Hafenweg26 b, 21
Uhr

Eat The Gun, Konzert in
der Sputnikhalle, Am Ha-
werkamp 31, 21 Uhr

„Bekenntnisse eines Teu-
fels – oder: Wie Kasper sich
in Geduld übte“, Puppen-
spiel für Erwachsene, Chari-
vari-Puppentheater, Kör-
nerstraße 3, Karten unter

0251/52 15 00, 20.30 Uhr
„I loveNeon“, Party in der

Jovel Music Hall, ab 23 Uhr
„Match“, Artistik undCo-

medy imGOP Varieté-Thea-
ter, Karten unter 0251/
4 90 90 90, 18 und 21 Uhr
„Die letzte Soiree“, Schau-

spiel imWolfgang-Borchert-
Theater, AmMittelhafen 10,
Karten unter 0251/
4 00 19, 20 Uhr

Kreis Warendorf
Freckenhorster Herbst,

buntes Programm in der
Ortsmitte des Stadtteils Fre-
ckenhorst,Warendorf, ab 19
Uhr
Lost Youth + Macky Mes-

ser + Flaeshdrive, Konzert
im Bürgerzentrum Schuh-
fabrik, Königstraße 7, Ahlen,
20 Uhr

Sa
11. Oktober
Münster
„Lulu. EineMonstretragö-

die“, Schauspiel im Großen
Hausder Stadttheaters,Neu-
brückenstraße 63, Karten
unter 0251/5 90 91 00,
19.30 Uhr
Ulrich Tukur&die Rhyth-

mus Boys, Halle Münster-
land, Albersloher Weg 32,
Karten unter 0251/
1 62 58 17, 20 Uhr

Wiesn 2014, letzter Tag
desmünsterischenOktober-
fests auf dem Festivalgelän-
de am Albersloher Weg 58,
ab 18 Uhr

„Die Prinzessin ist
futsch“, Kasperspiel für Kin-
der, Charivari-Puppenthea-
ter, Körnerstraße 3, Karten
unter 0251/52 15 00,
15.30 Uhr

AV Picknick Reset Club
Edition: Phil Latch + Ex-
Champion+Zes + Egokind+
König Thorsten der Viertel-
nachzwölfte (Konzert) + So-
zialpalast (Theater), Festival
im Pumpenhaus, Garten-
straße 123, ab 19.30 Uhr

Monster unter meinem
Bett + Feed The Ghost + Sau-
na-Club, Rockkonzert,
Bahnhof Wolbeck, 20 Uhr

Martina Brandl: „Jedes
zehnte Getränk gratis – ein
Selbstversuch“, Theater-
bühne imKreativ-Haus,Die-
penbrockstraße 28, Karten
unter 0251/89 90 09 20,
20 Uhr
Supershirt + Findus, Kon-

zert im Gleis 22, 21 Uhr
„StrangeWorlds: Invisible

Dark Matter + Planet Impro-
visation“, Konzert, Lesung
und Live-Projektion, Kam-
mertheater „Der Kleine
Bühnenboden“, 20.30 Uhr
Sonic Syndicate + Ferium

+ Death Valley High, Kon-
zert in der Sputnikhalle, Am
Hawerkamp 31, 19.15 Uhr

Kreis Warendorf
Tango Nachtschicht, Par-

ty im Bürgerzentrum
Schuhfabrik, Königstraße 7,
Ahlen, 21 Uhr

Back 2 The Roots, Rock-
konzert und Party, Gaststät-
te „ZumPütt“ amMarkt, Be-
ckum, freier Eintritt, 21 Uhr

„Hohe Giebel – Stolze
Hengste“,öffentliche Stadt-
und Landgestütsführung,
Treffpunkt: Stadtmodell am
Historischen Rathaus, Wa-
rendorf, 10 Uhr

Freckenhorster Herbst,
buntes Programm in der
Ortsmitte des Stadtteils Fre-
ckenhorst, Warendorf, ab 9
Uhr

(alle Angaben ohne Ge-
währ)
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UlrichTukur&dieRhythmusBoys gastierenamSamstag (11.
Oktober) um 20 Uhr in der Halle Münsterland (Albersloher
Weg 32, Münster). Foto: Harald Hoffmann

BERLIN
80. INTERNATIONALE

GRÜNEWOCHE

p. P. ab

€155,-

Freitag, 16.01. bis Sonntag, 18.01.2015 &
Freitag, 23.01. bis Sonntag, 25.01.2015

Grundpreis im DZ EZ-Zuschlag

p. P. € 155,– € 40,–
Preise für Messe-Special:
Friedrichstadtpalast„TheWyld“

PK3 52 € | PK2 63 € | PK1 72 €

Schnuppern Sie Berliner Luft! Erleben Sie die Internationale Grüne Wo-
che in Berlin. Entdecken Sie die einzigartige Erlebniswelt der weltweit
größten Verbraucherschau für Landwirtschaft, Ernährung und Garten-
bau. Kulinarische Spezialitäten aus 56 Ländern und alles rund um das
Thema gesunde Ernährung, Tierzucht sowie Gartenbau sorgen während
dieser Woche für ein spannendes Besucher-Event.

LEISTUNGEN:
Fahrt im modernen Fernreisebus mit Getränkeservice
LMS-Gästebetreuung
2x Übern./ Frühstücksbüfett im Best Western Hotel President
Stadtrundfahrt 18.01. + 25.01.15
Transfer zur/von Messe (bei gebuchter Eintrittskarte 14 €)
inkl. City-Tax Berlin/Bettensteuer

Messe-Special-Angebot:
Friedrichstadtpalast„The Wyld - Nicht von dieser Welt“
Auf der größten Theaterbühne der Welt vereint Berlins neue Himmels-
erscheinung außergewöhnliche Figuren, atemberaubende Artistik und
die alles überragende Girlreihe in opulenten Bühnenbildern. Mit über
100 Künstlerinnen und Künstlern ist THE WYLD die aufwändigste Show
außerhalb von Las Vegas. Überirdisch schön und nicht von dieser Welt.

HOTEL: ****BestWestern Hotel President
Beste Citylage, direkt am Kurfürstendamm, dem KaDeWe und der Ge-
dächtniskirche. 182 Zimmer mit DU oder Bad/WC, TV, Telefon und Klima-
anlage, sowie die Bellevue Bar laden zum Wohlfühlen ein. Zusätzliche
Entspannung bietet der Fitnessbereich mit Sauna und Dampfbad.

Informationen und Buchung:

Tel. 0 28 64/88 00 134
KKardinal-von-Galen-Straße 9
448734 Reken
iinfo@lms-reisen.de

Münster Hbf., Bremer Platz & Greven - weitere auf Anfrage
Bitte rufen Sie uns an!

LESERREISELESERREISE

Angela Esser
Tierheilpraxis für
Hunde · Katzen · Pferde · Rinder

www.angela-esser-de · Tel. 02582/9914404
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Deutschland will sein Enga-
gement im Kampf gegen die
TerrormilizIslamischerStaat
(IS) im Irak deutlich auswei-
ten.Geprüftwirdunterande-
rem der Aufbau eines militä-
rischen Ausbildungszent-
rums in der nordirakischen
Kurden-Hauptstadt Erbil.

BERLIN. Außerdem wird
die Beteiligung am Training
der von Bagdad geführten
irakischen Streitkräfte und
die Entsendung zusätzlicher
Bundeswehr-Offiziere in
Führungsstäbe erwogen.

Die USA hatten die Ver-
bündeten im Kampf gegen
den IS diese Woche um ein
verstärktes Engagement ge-
beten. AmMittwoch stimm-
te sich Bundeskanzlerin An-
gela Merkel (CDU) am Ran-
de der Kabinettssitzung mit
Außenminister Frank-Wal-
ter Steinmeier (SPD) und
Ursula von der Leyen ab.
Die Bundeswehr liefert be-

reits jetzt Waffen an die kur-
dischen Peschmerga-Streit-
kräfte und zeigt ihnen vor
Ort und an der bayerischen
Infanterieschule Hammel-

burg die Bedienung. In Erbil
sind insgesamt 13 Bundes-
wehrsoldaten stationiert,
darunter sechs Fallschirmjä-
ger zur Ausbildung. Nun
wird ein umfassendes Trai-
ning kurdischer, aber auch
christlicher und jesidischer
Kämpfer im Nordirak ge-
prüft. Dazu soll Deutsch-
land eins von acht bis zwölf
im Irak geplanten militäri-
schen Ausbildungszentren
aufbauen.
An einemweiterenAusbil-

dungszentruman eineman-
deren Ort im Irak oder in

einem Drittstaat wird sich
Deutschland möglicherwei-
se in zweiter Reihe beteili-
gen. Dabei würde es dann
auch um die Ausbildung der
irakischen Streitkräfte ge-
hen, die als unmotiviert und
schlecht organisiert gelten.
Zudem soll die deutsche

Beteiligung an den Füh-
rungsstäben ausgeweitet
werden. Derzeit wird der
Kampf gegen den IS von
Tampa (Florida) Florida aus
gesteuert. Die Bundeswehr
hat dort zwei Verbindungs-
offiziere stationiert. (dpa)

Foto: M
aurizio

G
am

barini/dpa

Größeres EngagementGrößeres EngagementGrößeres Engagement
Deutschland will
Militär-Hilfe im
Nordirak ausweiten

Kurz notiertKurz notiert

BND übermittelte
Daten an die NSA

BERLIN. Bei der Zusam-
menarbeit mit der umstrit-
tenen US-Behörde NSA hat
der Bundesnachrichten-
dienst (BND) nach Medien-
berichten jahrelang auch
Daten deutscher Staatsbür-
ger weitergereicht. Es gehe
um Daten, die der BND
zwischen 2004 und 2008
am Internet-Knotenpunkt
in Frankfurt/Main abgegrif-
fen habe. (dpa)

Lehrer mehr als
15 Jahre in Haft

TUCSON. Ein US-Gericht
hat einen Gymnasiallehrer
aus Deutschland wegen des
geplanten sexuellen Miss-
brauchs von Kindern in
Mexiko zu mehr als 15 Jah-
ren Gefängnis und einer
Geldstrafe verurteilt. (dpa)

Ebola-Patient
verlässt Uniklinik

HAMBURG. Nach fünf
Wochen Behandlung hat
der erste in Deutschland
behandelte Ebola-Patient
das Krankenhaus gesund
verlassen, wie das Univer-
sitätsklinikum Eppendorf
mitteilte. (dpa)

Vorsichtige Annäherung
Zwischen Nord- und Südkorea

SEOUL. Nach monatelan-
ger Eiszeit machen Süd- und
Nordkorea einen wichtigen
Schritt aufeinander zu.
Überraschendentsandtedas
kommunistische Regime im
Norden eineDelegation von
Spitzenfunktionären nach
Südkorea.
AmRande der Asien-Spiele

in der westlichen Küsten-
stadt Inchon kamen die
hochrangigsten Kontakte
zwischen beiden Seiten seit
dem Amtsantritt der südko-
reanischen Präsidentin Park
Geun Hye vor mehr als
einem Jahr zustande. Beide
Seiten vereinbarten dabei
nach südkoreanischen An-
gaben die Wiederaufnahme
von Gesprächen über eine
Verbesserung der Beziehun-
gen. Damit gab Nordkorea

dem Drängen Seouls in den
vergangenen Wochen nach,
die Gespräche „auf hochran-
giger Ebene“ fortzusetzen,
die imFebruar stattgefunden
hattenund balddanachwei-

tergehen sollten. Die Span-
nungen hatten sich jedoch
seitdemwieder erhöht. Neue
Gespräche sollen zwischen
Ende Oktober und Anfang
November stattfinden. (dpa)

Hwang Pyong So wird als inoffizielle Nummer zwei hinter
Machthaber Kim Jong Un gesehen. Foto: dpa/Jeon Heon-Kyun

Medicura24
Im eigenen Heim nicht allein

Privates Betreuungspersonal
Betreuung in den eigenen vier Wänden

Kostenlose Beratung unter:
05247 40 84 94

Mo - Sa von 8.00 - 20.00 Uhr

oder besuchen Sie uns im Netz:

www.medicura24.de

Medicura24 GmbH

Steinideen –
aus dem Kreis Warendorf!

Besuchen Sie unsere Musterausstellung in Ahlen – ganzjährig geöffnet
www.beton-hartmann.de
Das ganze Programm im Internet:Das ganze Programm im Internet:

Bernhard Hartmann GmbH & Co. KG
D-59229 Ahlen • Bunsenstraße 7-9



ANGESPANNT: Bei den Protesten in Hongkong hat Regierungschef Leung Cun-ying ultimativ ein Ende der
Blockaden bis Montag gefordert. Nach den Ausschreitungen zwischen Protestgegnern und

Demonstranten rief Leung beide Seiten eindringlich zur Ruhe auf. Er verurteilte alle Gewalt und warnte, wenn die Zwi-
schenfälle andauerten, könnte die Lage „sehr leicht außer Kontrolle geraten“. Es könne „ernste Konsequenzen für die
Sicherheit derBürgerunddie sozialeOrdnunghaben“, sagteLeung ineinerVideobotschaft.NachAngriffenorganisierter
Schläger auf Demonstranten und chaotischen Szenen in der Nacht zu gestern ist die Lage in Hongkong angespannt.
Die Aktivisten fordern mehr Demokratie in der chinesischen Sonderverwaltungsregion
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Drohnen-Einsatz vorbereitet
Ostukraine: Bundeswehrmission wäre unbewaffnet / Erneute Gefechte trotz Waffenruhe

Ein möglicher Einsatz von
Bundeswehrsoldaten in der
umkämpften Ostukraine
müsste der prowestlichen
Führung in Kiew zufolge un-
bewaffnet stattfinden. Diese
Bedingung sei für eine Mis-
sion in dem Konfliktgebiet
obligatorisch, sagte Andrej
Lyssenko vom Sicherheitsrat
in Kiew.

KIEW. „Es handelt sich um
eine Absicht der deutschen
Seite. Sofern ich weiß, soll
der Bundestag zunächst zu-
stimmen. Bisher gab es kei-
ne Vorschläge über die An-
wesenheit deutscher Mili-
tärs auf dem Territorium der

Ukraine“, sagte er der Agen-
tur Interfax zufolge. Auch
konkrete Verhandlungen
über einen solchen Einsatz
hätten noch nicht stattge-
funden.
In der ostukrainischen

StadtMariupol nahmunter-
dessen eine internationale
Mission ihreArbeit auf. Auf-
gabe der Gruppe sei es, die
Grenzen einer 30-Kilome-
ter-Pufferzone entlang der
Frontlinie zwischen Regie-
rungstruppen und prorussi-
schen Separatisten festzule-
gen, sagte Stadtsprecher
Dmitri Gorbunow. „Die
Routen der Mission werden
aus Sicherheitsgründen ge-

heim gehalten.“ Die Mis-
sion war im September zwi-
schen den Konfliktparteien
ebenso wie eine Feuerpause
in den Gebieten Lugansk
und Donezk vereinbart wor-
den. Dazu gehört der Abzug
schwerer Waffen und groß-
kalibriger Artillerie aus der
einzurichtenden Pufferzo-
ne. Die OSZE soll dies mit
Drohnen überwachen. Zum
Schutz könnten deutsche
Soldaten eingesetzt werden.
In der Separatistenhoch-

burg Donezk kam es erneut
zuGefechten.Dabeiwurden
innerhalb von 24 Stunden
mindestens zwei Soldaten
und eine 54 Jahre alte Frau

getötet, hieß es.
Der ukrainische Präsident

Petro Poroschenko sprach
sich unterdessen für Eng-
lisch statt Russisch als künf-
tige erste Fremdsprache in
Schulen aus. (dpa)

Kurz notiertKurz notiert

Mindestens 32 Tote
bei Hindu-Fest

NEU-DELHI. Bei einer
Massenpanik im Osten In-
diens sind mindestens 32
Menschen ums Leben ge-
kommen. Der Vorfall er-
eignete bei dem Hindu-
Fest Dussehra in Patna.
Tausende Menschen waren
zu den religiösen Feiern
mit einem großem Feuer-
werk zusammengekom-
men. (dpa)

Erneute Suche nach
Wrack von MH 370

SYDNEY. Im Indischen
Ozean geht die Suche
nach dem verschollenen
Flug MH 370 in eine neue
Phase. Heute soll nach An-
gaben der australischen
Regierung das Spezialfor-
schungsschiff „GO Phoe-
nix“ das neu eingegrenzte
Gebiet erreichen und die
Suche nach dem Wrack
aufnehmen. (dpa)

Käseprodukte
erheblich günstiger

ESSEN. Nach der Butter
wird der Käse billiger.
Deutschlands Discount-
Marktführer Aldi hat die
Preise für zahlreiche Pro-
dukte wie Käseaufschnitt,
Frisch- und Schmelzkäse,
aber auch Sahneprodukte
um teilweise mehr als 13
Prozent gesenkt. (dpa)

Pflegereform: Geld
könnte knapp sein

BERLIN. Bei Fachleuten
gibt es einem Zeitungsbe-
richt zufolge vermehrt
Zweifel, ob das Geld für
die geplante Pflegereform
ausreicht. Damit das Ver-
sprechen eingehalten wer-
den könne, keinen Pflege-
bedürftigen schlechter zu
stellen als heute, sei nach
Einschätzung der SPD, von
Pflegeexperten und Kran-
kenkassen mindestens eine
Milliarde Euro pro Jahr
mehr nötig. In der SPD
werde der Plan diskutiert,
die für 2017 geplante zwei-
te Stufe der Beitragserhö-
hung ein oder ein halbes
Jahr vorzuziehen. (dpa)

Mutmaßliche
Enthauptung
Britische Geisel

LONDON.Diemutmaßliche
Enthauptung eines weiteren
Briten durch Dschihadisten
der IS-Terrormiliz hat Empö-
rung imHeimatland des Op-
fers ausgelöst. Premier David
Cameron traf sich mit Ge-
heimdienstlern, um über das
weitere Vorgehen zu beraten.
Der Taxifahrer AlanHenning
hat sich 2013 einem Hilfs-
konvoi für syrischeFlüchtlin-
ge angeschlossen und war in
die Hände der Terroristen ge-
fallen. (dpa)

HilfstransportHilfstransport

Die Bundesregierung
hat angesichts des na-

henden Wintereinbruchs
in derUkraine einenHilfs-
konvoi mit mehr als 100
Lastwagen vor allem für
den Osten des Landes auf
den Weg gebracht,

HT 9 Sonntag, 5. Oktober 2014Weltblick
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SCHUHE

HALLE MUNSTERLAND

Damen,
Herren,
Kinder ab

Nur Samstag, 11. Oktober, 10.00 - 19.00 Uhr.

Albersloher Weg 32, Eintritt frei! Infos: www.schuhboerse.com

Nur 1 Tag, Samstag, 11. Oktober, 10.00 - 19.00 Uhr.
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Jerry Hall
bedauert Jagger

Jerry Hall hat Mitleid
mit ihrem Ex-Mann
Mick Jagger. Dem Rol-

ling-Stones-Frontmann
mache noch immer der
Tod seiner Freundin

L‘Wren
Scott zu
schaffen,
sagte das
frühere
Fotomodell
in einem
Interview
für die Wo-

chenendbeilage der „Dai-
ly Mail“.„Sie war so eine
angenehme Person“, sag-
te Hall dem Magazin wei-
ter. (dpa )

VIP-TickerVIP-Ticker

BT 12 Sonntag, 5. Oktober 2014Unterhaltung

Nana Mouskouri
singt sich jung

Die griechische Sänge-
rin Nana Mouskou-

ri empfindet jeden Auf-
tritt als Jungbrunnen.
„Wenn ich heutzutage
auf die Bühne gehe, dann

kommt es
mir vor, als
würde das
Leben neu
beginnen.
Dann denke
ich nicht
an mein Al-
ter“, sagte

Mouskouri der „Berliner
Zeitung“. Die Sängerin
(„Weiße Rosen aus
Athen“) wird in wenigen
Tagen 80. (dpa)

Mandy Capristo als
DSDS-Jurorin

Die Sängerin Mandy
Capristo (24) ist die

Vierte im Bunde. Sie wird
neben Alt-Juror Dieter
Bohlen (60), dem Sänger
Heino (75) und dem

Schweizer
Musikpro-
duzenten
und Label-
chef DJ An-
toine (39)
in der Jury
der 12. Staf-
fel der RTL-

Show „Deutschland sucht
den Superstar“ sitzen. Die
Dreharbeiten starten
kommende Woche. (dpa)

LesezeichenLesezeichen

Sam Bowring: Wächter
der Lüge, Blanvalet, 416
Seiten, 9,99 Euro.

Der alternde Schwert-
kämpfer Rostigan

muss den Wächtern, sei-
nen ehemaligen Gefähr-
ten, entgegentreten, um
das Land zu heilen. Doch
zunächst steht ihm eine
gnadenlose Armee unter
dem Befehl eines Wahn-
sinnigen gegenüber, und
er muss einen alten
Freund, den er einst ver-
riet, dazu bringen, ihm
erneut zu vertrauen. Ro-
stigan bleibt nur eine
Möglichkeit. Er muss er-
neut Verrat begehen.
FAZIT:

Statt jubelnder Fans gibt es
auf dem neuen Live-Album
vonLaBrassBanda imHinter-
grund muhende Kühe zu hö-
ren. Sie haben „Kiah Royal“
im Kuhstall aufgenommen.
Die Nachrichtenagentur dpa
sprach mit der bayerischen
Combo über das tierische
Publikum.

Wer ist das bessere Publi-
kum: Kühe oder Menschen?

LaBrassBanda:Wennwir vor
Menschen spielen, dann
wollen wir sie immer aus
dem Häuschen bringen. Im
Stall vor den Kühen hatten
wir diesen Druck nicht. Es

hat sehr viel Spaß gemacht,
weil es eine komplett neue
Erfahrung war.

Wie kamt ihr ausgerechnet
auf die Idee mit dem Kuh-
stall?

LaBrassBanda: Wir hatten
den Wunsch, ein Un-
plugged-Album zu machen.
Erst kam die Idee, in ein
Theater zu gehen, aber wir
haben alle schon in Thea-
tern musiziert, und das war
uns dann zu alltäglich. Also
wollten wir einen lustigen
Platz.

Wie haben die Kühe auf die
Musik reagiert?

LaBrassBanda: Die Situation
im Stall war viel zerbrechli-
cher und gefühlvoller als
man vielleicht denken
könnte. Wir haben dafür
fünf Wochen lang geprobt,
da wir uns ja für die Aufnah-
men nicht mal verstärkt ha-
ben. Das Album wurde dann
an zwei Abenden aufge-
nommen. Die Geräusche –
vom Muhen über einen Fla-
denklatsch und auch kleine
Verspieler – haben wir ein-
fach drin gelassen.

Einige Lieder auf dem Al-
bum kennt der Fan bereits,
wie viel Neues bekommt er
zu hören?

LaBrassBanda: Die bekann-
ten Stücke haben wir kom-
plett umarrangiert, vier Stü-
cke sind ganz neu, und wir
haben noch drei Lieder mit
Gästen aufgenommen.

Wie hat die Plattenfirma auf
eure Idee reagiert?

LaBrassBanda: Die haben
zunächst gesagt „Um Gottes
Willen, macht mit eurer
Musik bloß soweiter wie bis-
her“. Als wir dann aber ge-
sagt haben, dass wir uns als
Gruppe schon immer wei-
terentwickelt haben und
auch mal was anderes ma-
chen wollen, haben uns alle
unterstützt. (dpa)

Klänge aus dem KuhstallKlänge aus dem Kuhstall

„Kiah Royal“ – eine tierische„Kiah Royal“ – eine tierische
LaBrassBanda-PlatteLaBrassBanda-Platte
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Die Experten der Garten AG wissen, wie sie den Tieren das überleben imWinter erleichtern
können – zum Beispiel mit einem Insektenhotel (oben rechts). Foto: Sebstian Rohling

Für Igel und Co.
den Garten herrichten
Rückzugsräume und Winterquartiere sichern Tieren das Überleben

Von Sebastian Rohling

Ordnung muss sein, auch im
eigenen Garten. Doch diese
Ordnungmacht es vielen Tie-
ren schwer, einen geeigneten
Platz zum Überwintern zu
finden.

DieGartenAGder Anette-
von-Droste-Hülshoff

Grundschule weiß um diese
Problematik, weshalb sie
ihren Schulgarten für den
anstehenden Winter auch
für die vielen Tiere herrich-
tet. Deshalb wird unter an-
derem das Vogelhaus abge-
hangen und gesäubert. „Wir
beziehen ja auch nur saube-
re und renovierte Wohnun-
gen. Deswegen ist es wichtig
für die nächsten Bewohner,
das Vogelhaus auf Vorder-
mann zu bringen“, erklärt
Ina Zinzius von der Wald-
schuleMünster. Sie leitet die
Garten AG und nennt noch
einen Grund für die Vogel-
haussäuberung. „ImWinter
können Fledermäuse,
Schmetterlinge sowie Eich-
hörnchen in den Holzkäs-
ten Schutz finden.“ Aus die-
sem Grund sollte auch die
Reinigung nicht zu spät vor-
genommen werden, da die-
se Tiere ansonsten gestört
werden könnten.
Auch die Igel benötigen in

den sauberen Stadtgärten

Unterstützung zum Über-
wintern. „Totholz, Laub
oder Igelhäuser – selbst ge-
baut oder gekauft – bieten
den Tieren Möglichkeiten
des Unterschlupfs“, so die
Gärtnerin. Dafür in einer
Ecke des Gartens oder unter
einem Teil der Hecke im
Herbst nicht saubermachen
undvielleicht sogar noch et-
was aufschütten, damit die
Tiere den Winter gut über-
stehen.
Die häufig unbeliebten

aber für den Garten sehr
wichtigen Insekten kön-
nen auch einen Unter-
schlupf bekommen.
So genannte Insek-
tenhotels bieten
vielen verschiede-
nen Tiere Mög-

lichkeiten, den Winter gut
zu überstehen. „Auch hohle
Pflanzenstängel oder Stroh-
halme bieten zum Beispiel
Wildbienen einen Unter-
schlupf und später einen
Nistplatz“, ergänzt Zinzius.
Dafür die Halme bündeln
und an windgeschützten,
sonnigen Stellen in Gehäöl-
zen so anbringen, dass sie
nicht schaukeln. Zum
Schutz vor Feuchtigkeit soll-
ten die Bündelmit, zumBei-
spiel Dachpappe, umwickelt

werden.

SonnenblumenkerneundNüsse sindfürvieleTiereeinewich-
tige Nahrungsquelle Foto: Sebastian Rohling
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Wintergärten
Terrassendächer
Hauseingänge
Sonnenschutz

GEWEWerksvertretung
Königstr. 12

48341 Altenberge
02505 3034

altenberge@gewe.com

Katalog:
www.gewe.com

Jeden Sonntag Schautag
14–17 Uhr
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Hecken Frag Peter Vogt.

Ganz groß
oder als
„laufender
Meter“!
So hat der
Nachbar einfach
„keinen Durch-
blick“ mehr!

IHRE BAUMSCHULE
IM MÜNSTERLAND

B54 zwischen Hiltrup und Rinkerode
Hemmer 28 · 0 25 38/93 09-50

.

vogtsgarten.com

Rollrasen
aus eigener Produktion

Jochen Thiemann
Gartenbautechniker
Rollrasenproduktion und Vertrieb
West II Nr. 3
48324 Sendenhorst-Albersloh

fon 02535.931865
fax 02535.931866
mob 0172.6075409

www.thiemann-rollrasen.de

aus Edelstahl oder
Edelstahl-Holz-
Kombination
für 2 bis 4 Tonnen
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Im Takt der zehn Jahreszeiten
Der phänologische Kalender gibt seit Jahrhunderten den Gartenrhythmus vor

Von Sebastian Rohling

Die Minute hat 60 Sekunden,
die Stunde 60 Minuten, der
Tag 24 Stunden, die Woche
siebenTageunddasJahrzehn
Monate – zumindest dann,
wenn einzig die im Jahresab-
lauf periodisch wiederkeh-
rendenEntwicklungserschei-
nungen in der Natur berück-
sichtigt werden.

Der phänologischer Ka-
lender war und ist noch

immer hilfreich, um im Gar-
tenbau oder in der Land-
wirtschaft die beste Zeit-
spanne zu ermitteln, wann
und vor allem was jeweils
anzupflanzen, beziehungs-
weise auszusäen ist. So
kann, zum Beispiel die Pa-
ckungsangabe eines Saatgu-
tes lediglich „beste Saatzeit
Ende April“ angeben. Das ist
allerdings nicht viel mehr
als ein Anhaltspunkt. Denn
der beste Zeitpunkt der Aus-

saat wird von den jeweili-
gen Witterungsverhält-

nissen bestimmt. So
kann ein langer
Winter, früher Früh-
ling oder trockener

Sommer den Zeit-
punkt für Saat sowie

Ernte nach vorne oder
hinten verschieben.
Das Eintreten der phäno-

logischen Jahreszeiten
hängt stark von den
lokalenBegeben-
heiten ab

undkann inmehrerenFolge-
jahren starke Schwankungen
unterleben sein. Dadurch ist
es nahezu unmöglich, einen
phänologischen Kalender
mit dem herkömmlichen as-
tronomischen und meteoro-
logischen Jahreszeiten zu
vergleichen.Bisheute sindes
aber gerade diese zehn Jah-
reszeiten,dieesvorallem
den Landwirten er-
leichtern zu erken-
nen und zu be-
urteilen, welche
Arbeiten für
einen Land-
strich anfallen.

Der Kalender
beginnt meist En-
de Februar oder An-
fang März mit dem
Vorfrühling. Es folgen
zwei weitere Frühlings-
monate, gefolgt von drei
Sommermonaten und drei
Herbstmonaten. Lediglich

der Winter erhält keine
differenzierte Eintei-

lung. Jeder Jah-

reszeit sind Wild-, Nutz- und
Zierpflanzen zugeordnet, die
unter anderem durch ihre
Blüte die jeweilige Jahreszeit
ankündigen.

http://zacost.zamg.ac.at/
phaeno_portal
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Der KreislaufDer Kreislauf

Der Vorfrühling be-
ginnt meist Ende Feb-

ruar oder Anfang März.
Der darauffolgende Erst-
frühling äußert sich da-
durch, dass das Sommer-
getreide aufgeht und Dau-
ergrünland ergrünt. Im
folgt der Vollfrühling,
der unter anderem durch
die Blüte von Kulturapfel
und Flieder, später auch
der Himbeere gekenn-
zeichnet ist.

Der Frühsommer fällt
meist in den Juni. Er ist
auch die Zeit der Heuernte
und für viele Allergiker der
Beginn der Heuschnup-
fen-Saison. Im folgenden
Hochsommer blühen
Sommer-Linde, Wegwarte
und Kartoffel; in den Gär-
ten reifen die Johannis-
beeren. Vor dem Herbst
kommt noch der Spät-
sommer. Dann reifen be-
reits zahlreiche Früchte
wie Frühapfel, Felsenbirne
und Frühzwetschge, aber
auch die Vogelbeere.

Zeigerpflanzen für den
beginnenden Früh-
herbst sind zum Beispiel
die einsetzende Reife von
Schwarzem Holunder und
Haselnuss. Erst im Voll-
herbst beginnen viele
Wildbäume ihr Laub zu
verfärben. Sobald auch die
Wildbäume (Stieleiche,
Rosskastanie) ihr Laub ab-
werfen, beginnt der Spät-
herbst, der den Winter
einläutet. Dann herrscht
bis zum nächsten Vor-
frühling weitgehend Ve-
getationsruhe. (sr)

NaturaGart-Park in Ibbenbüren-Dörenthe
l Vorträge Neubau von Teichen
l Gärtnerei mit attraktiven Sonder-Angeboten
l Beratung So wird Ihr Teichwasser klar
l Führungen Unterwasserpark, Seekanzel, Aquarium
l Einkaufen verkaufsoffener Sonntag von 11 - 16 Uhr
l Kinderspaß Sonderprogramm für die Kleinen
l freier Eintritt in den Park
Für das leibliche Wohl sorgen das bekannte Café Seerose
sowie das Palmen-Bistro. Mehr dazu:

www.naturagart.com

NaturaGart
Herbst-Fest

Sonntag

5. Oktobe
r

Gemeinsam
für das
große Ziel

Kompost und Blumenerde aus eigener Produktion.
Bei allen Recyclinghöfen – oder große Mengen 
direkt ins Haus geliefert. Tel. 1613011.

Gemeinsam
für das
große Ziel

www.awm.muenster.de
Rösnerstraße 10
48155 Münster
Telefon 6052-53



Buntes Saisonfinale
Balkon und Terrasse in Herbstfarben erblühen lassen

Nachdem die Sommerblu-
men aus den Blumenkästen
und Schalen entfernt wur-
den, muss es nicht trostlos
aussehen auf Balkon, Terras-
se oder am Hauseingang..

Gärtnereien und Garten-
center bietenviele Pflan-

zen, die im Herbst Farbe in
die Kästen bringen können,
meint die Landwirtschafts-
kammer Nordrhein-Westfa-
len.
Allen voran gibt es die

klassischen Herbstblüher,
wie Chrysanthemen in
Weiß, Gold-, Bronze- Rot-
und Violetttönen, Ericen
und ebenfalls Callunen in
Weiß, Rosa- und Vio-
lettönen. Aber auch Astern,
Horn- und Alpenveilchen in
verschiedenen Weiß-,
Rot-, Rosa- und
Violett-
t

önen eignen sich für die Be-
pflanzung von Kästen. Be-
sonders hübsch sehen die
blühenden Pflanzen aus,
wenn man sie mit Gräsern,
kleinwüchsigen Koniferen
und Ministräuchern, wie
Topfmyrte, Strauchveroni-
ka, Stauden, Farne und Efeu
mixt. Gut geeignet ist das so
genannte Herbstzauber-Sor-
timent, das zum Beispiel
buntlaubige Salbeisorten,
Günsel, Fetthenne und Grä-
ser enthält.
Zumindest bis zu den ers-

ten starken Frösten blühen
Chrysanthemen und Al-
penveilchen üppig. Alle an-
deren Pflanzen sind winter-
hart und schmücken
bis zur nächs-

ten Som-
merbe-
pflan-
zung
Balkon
und

Terrasse.Wer bis zumnächs-
ten Frühjahr denkt, pflanzt
gleich Blumenzwiebeln wie
niedrige Tulpen, Narzissen,
Anemonen, Krokusse oder
Schneeglöckchen in die Käs-
ten.Dannhatman schon im
Frühjahr einen frischen Blü-
tenschub im Kasten.
Kästen für die Herbstbe-

pflanzung sollten möglichst
breit und tief sein. Je größer
der Kasten, desto besser sind
die Wurzeln der Pflanzen
gegen Frost geschützt. Dün-
ger ist über Winter nicht er-
forderlich, weil die Pflanzen
nur sehr wenige Nährstoffe
verbrauchen und der Vorrat
in frischer Blumenerde aus-
reicht. Im Gegensatz zur
Sommerbepflanzung kann
enger gepflanzt werden, da
es imWinter kaum Zuwachs
gibt. Solange es nicht friert,
muss auf jeden Fall gegossen
werden, damit die Pflanzen
nicht vertrocknen. (sr/pt)

FachbetriebebietenvielePflanzen, die imHerbst Far-FachbetriebebietenvielePflanzen, die imHerbst Far-
beindieKästenbringenkönnen.beindieKästenbringenkönnen. Foto(2):Foto(2): SebastianRohlingSebastianRohling

LorenzLorenz
im Endspurtim Endspurt
Starke HerbstsonneStarke Herbstsonne
begünstigt Frostresistenzbegünstigt Frostresistenz
von Pflanzenvon Pflanzen

Durch gute Nutzung der
Energie derHerbstsonne

können der Umzug der Kü-
belpflanzen insWinterquar-
tier hinausgezögert und
Kosten eingespart werden.
Die Sonne schickt kurz-

wellige Strahlungsenergie
zur Erde, die durchsichtige
Gegenstände wie Glas oder
Folie ungehindert passiert.
Erst wenn sie zum Beispiel
auf Böden, Blätter oder Stei-
ne prallt, wandelt sie sich in
langwellige Wärmestrah-
lung. Diese langen Wellen
könnenGlas und Folie nicht
durchdringen und geben
ihre Energie an die Luft ab.
Aus diesem Grund steigen
im Gewächshaus oder Win-

Foto:Sebastian
R
ohling
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tergarten die Temperaturen
während der Sonnenein-
strahlung – der Treibhausef-
fekt tritt ein. Im Garten fan-
gen schöne Glasglocken,
das Kleingewächshaus oder
die Folienhülle, die bei-
spielsweise um die empfind-
liche Fuchsie gewickelt wur-
de, die Sonnenenergie ein
und spendendurch Frost be-
drohten Pflanzen Wärme.
Trotz Abnahme der Wär-

me nach Sonnenuntergang
reicht die aufgefangene
Energie, damit die Pflanzen
im Garten nachts die ersten
Bodenfröste überstehen.
Früchte reifenundauchBlü-
tenknospen können sich
noch entfalten. (pt/sr)

SH 136 WB – Var. DSH 155 S – Var. B

Preisvorteil 7.000,- € Preisvorteil 6.000,- €
inkl. Bodenplatte, Classic Line Angebot bis 31.10.14 | scanhaus.de

im Oktober! ++ Nur im Oktober! + Nur

UNSER MUSTERHAUS
MÜNSTER
48157 Münster
Rudolf-Diesel-Str. 65b
Telefon 0251-2841660
muenster@scanhaus.de

elektroschwarzer.de 0251 14137-0
Gildenstraße 2d ∙ 48157 Münster

MoMo. - Do.  Mo. - Do.  Uh07.30 – 16.30 Uhr • Uhr •07.30 – 16.30 Uhr • 07.30 – 16.30 Fr. hr •07.30 – 13.00 Uhr • j07.30 – 13.00 Uhr • j07.30 – 13.00 Uhr • j• j Moneden 1. Samstag im Monat  eden 1. Samstag im Monat  eden 1. Samstag im Monat  nat 10.00 – 14.00 Uhr



Zuckersüße FrüchtchenZuckersüße Früchtchen
Sträucher mit Beeren machen nicht nur optisch etwas herSträucher mit Beeren machen nicht nur optisch etwas her

Essen aus dem
eigenen
Garten
wird im-
mer be-
liebter.
Doch
neben Ge-
müse und
dem klassi-
schen Obst wie
Äpfeln oder Pflaumen wer-
den auch Beeren immer be-
liebter.

Unter ihnen gibt es wahre
Superfrüchte. Neben

den heimischen Beeren wie
Sanddorn, Heidelbeere oder
Schlehen bieten Gartenbau-
betriebe auch immer häufi-
ger Pflanzen an, die zwar
ihren Ursprung in anderen
Ecken der Welt haben, aber
auch in unseren Breiten her-
vorragend gedeihen.

Auf der Liste der gesunden
Früchtchen stehen aber
nichtnurExotenwiedieGo-

ji-Beere, deren Ur-
sprung im Himalaya
liegt.AuchvieleBeeren,
die in hiesigen Wäldern
wachsen haben sind lecker
und gesund – zum Beispiel
Heidelbeeren. „Wir haben
verschiedene Heidelbeer-
neuzüchtungen im Lubera-
Sortiment – aber ebenso die
Waldheidelbeere Sylvana,
deren Früchte im Gegensatz
zu Kulturheidelbeeren nicht
nur außen, sondern auch in-
nen blau sind“, erklärt der
Schweizer Obstzüchter Ko-

belt. Eine seiner ungewöhn-
lichsten neuen Heidelbee-
ren ist die Sorte Blautropf®.

„Holunderbeeren sollte
man hingegen nicht frisch
verzehren. Sie enthalten
Stoffe, die zu Magenbe-
schwerden führen können“
erklärt Olaf Bader von der
Wildnis Werkstatt Münster.
DurchErhitzenwirddie Pro-

dukte
aller-
dings ge-
nießbar.
So zum Bei-
spiel als Gelee
oder Marmelade. Holunder-
saft ist weiter ein bewährtes
Hausmittel bei Erkältungen
und Fieber. (pt/sr)

Foto: Lubera

Kurz NotiertKurz Notiert

Tiere brauchen
ihren Winterschlaf

Damit Tiere den Winter
überstehen, sollten sie

während dieser Zeit nicht
gestört und aufgeweckt
werden. Gerade Winter-
schläfer drohen ansonsten
zu verenden, da sie keine
Chance haben, Nahrung
zu finden und drohen zu
erfrieren. (sr)

Vogelfutter
richtig platzieren

Es sollten nach Möglich-
keit immer Futtersilos

benutzt werden, die trotz
schlechter Witterung
nicht verschmutzen und
trocken bleiben. Weiter
muss das Futter so plat-
ziert werden, dass es kat-
zensicher ist und nicht zu
dicht vor Fensterscheiben
hängt. (sr)
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Gartenträume
imFrühling

Unsere nächste Sonderbeilage:

Ihr Ansprechpartner: Jens Schneevogt
Tel. 0251 690-9623 | Fax 0251 690-9620

www.hallo-muensterland.de

GartenträumeimFrühling

Anzeigenschluss:
Do. 19. März 2015

ca. 119.000
vert. Exemplare

erscheint am Sonntag, den 29. März 2015
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.
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GartenGarten
mit Lichtmit Licht
in Szenein Szene
setzensetzen

Von Sebastian Rohling

DenganzenTagimGartenge-
schaffen und gemacht. Alles
sieht ordentlich aus, und die
Gärtnerseele ist glücklich.

Mit EinbruchderDunkel-
heit ist es bei vielen

aber vorbei mit der Freude
am Garten. Es gibt aller-
dings viele Möglichkeiten,
seine grüne Oase zu illumi-
nieren. „Es ist nahezu alles
möglich, unabhängig von
der Größe des Gartens“,
weiß Elmar Dirks, zuständig
für den Bereich Öffentlich-
keitsarbeit des Bezirksver-
bandes Münsterland (BV)
des nordrhein-westfäli-
schen Garten- und Land-
schaftsbaus. Er warnt aber:
„Niemand sollte auf die Idee
kommen, einfach ein Kabel
in den Garten zu legen und
eine Lampe anzuschließen.
Selbst wir im Gartenbau
arbeiten hier immer mit Ex-
perten und gelernten Elekt-
rikern zusammen.“

Leuchtelemente und
Stromversorgung sind im
Garten einer permanenten
Witterung ausgesetzt. Son-
nen- und UV-Einstrahlung,
Nässe und Feuchtigkeit,
Frost und Kälte. „Neben
einer sachgemäßen Installa-
tion sollte auch die Qualität
der verwendeten Produkte
stimmen. Denn eine gute
Lichtinstallation ist nichts,
was mal eben erneuert wer-
den kann“, so der Experte.

Wer seinen Garten neu
plant, der ist klar im Vorteil.
Aber auch ein bestehender

Garten kann nachträglich
im Lichte erstrahlen. „Bei
der Planung können wir Ex-
perten uns zwar vorstellen,
wie was wachsen wird und
wo Licht Sinn macht. Aber
der Kunde kann das nicht
immer. Ein Garten mit ent-
sprechendem Bestand
macht uns die Arbeit da
schon leichter“, so Dirks. Er
und sein Team würden zum
Beispiel für eine Nacht
Lichtquellen installieren
und dann mit dem Kunden,
sofern es schon dunkel ist,
die Lampen ausrichten und
positionieren. „Wenn der
Kunde weiß, wo er
die Licht-
quellen
haben
will,
fangen
wir
an.“
Dafür
müssen
zunächst
Gräben
ausgehoben
werden, in
denen die Ka-
bel verschwin-
den. Diese
müssen so tief
verbuddelt
sein, dass nie-
mand – zum
Beispiel beim
Umgraben des
Gartens mit
einem Spaten –
die Leitung
trifft.

Es gibt auch
Lichter imGar-
ten, die in ers-

ter Linie eine sicherheitsre-
levante Bedeutung haben.
Dazu gehören Treppen oder
eine Beleuchtung an Pool
oderTeich. „StromundWas-
ser verträgt sich bekanntlich
nicht so gut. Deswegen
arbeiten wir in solchen Be-
reichen in erster Linie mit
Fasertechnik. In diesem Fall
können zwischen Licht-
und Stromquelle mehrere
Meter liegen.

So schön Lichtinstallatio-
nen sind: „Aufgrund der
Lichtverschmutzung gibt es
Menschen, die sich bewusst
gegen eineBeleuchtung ent-
scheiden und sich im Zwei-

felsfall mit einem Wind-
licht begnügen“, weist

Dirks auf einen
Gegentrend hin.

Großes oder kleines: Beides kann mit ent-
sprechenden Leuchtmitteln in Szene ge-
setzt werden. Foto: Sebastian Rohling

6

Brakelstraße 23 · 48308 Senden
Telefon 02598 - 986470 · www.georg-goerdt.de

Georg Goerdt Zaunsysteme

Musterausstellung
• Aluminium • Kunststoff
• Stabgitter • Torantriebe

GmbH

Gartencenter

MO–FR 9.00–19.00
SA 9.00–18.00
SO 11.00–16.00

Trauttmansdorffstr. 65
48153 Münster
www.newels.de

Thuja
occ. brab.
ca. 80 cm hoch,
getopft

4.99
€

Thuja
occ. brab.
ca. 80 cm hoch,
getopft

4.99
€

Kürbi
sse

ab 0,4
9 E

Große
Auswahl an
Obstgehölzen
und Obst-
sträuchern

Große
Auswahl an
Obstgehölzen
und Obst-
sträuchern

50%
auf alle

Freilandrosen

50%
auf alle

Freilandrosen

Lindenstraße 6

48231 Warendorf-Hoetmar

Tel. 02585/935413

Fax 02585/935412

Stauden, Gräser,
Bodendecker



Hier brennt die ErdeHier brennt die Erde
Um richtig kompostieren zu können, muss einiges beachtet werdenUm richtig kompostieren zu können, muss einiges beachtet werden

Von Sebastian Rohling

Kompostieren scheint ganz
einfach: Gartenabfälle klein
machen, auf einen Haufen
schmeißen, gelegentlich mal
„umrühren“ – fertig.

Doch ganz so einfach ist
es nicht. Das gilt

insbesondere dann,
wenn das Endpro-
dukt, die Kom-
posterde,
hochwertig
und frei von
fremden

Samen und Pilzen sein soll.
Im wirklich großen Stil

kompostieren unter ande-
rem die Abfallwirtschaftsbe-
triebe Münster (AWM) auf
ihrem Gelände in Coerde.
23000 Tonnen Grünabfälle

und weitere 6000 Ton-
nen Gärreste aus der
Bioabfallvergärung
werden hier jedes Jahr
zu Kompost verarbei-
tet. „Wobei den

größten Teil der Arbeit Mik-
roorganismen übernehmen.
Wir unterstützen sie nur bei
ihrer Arbeit, in dem wir ih-
nen ein möglichst perfektes
Umfeld schaffen“, erklärt
Dirk Kryszat von den Abfall-
wirtschaftsbetrieben. Dieses
Umfeld sei es auch, welches
den entscheidenden Unter-
schied zu dem Komposthau-
fen daheim ausmacht.
Damit die Mikroorganis-

men sich wohlfühlen, müs-
sen die Parameter –

Sauerstoffzu-
fuhr und
Feuchtigkeit
– stimmen.
Weiter muss
die Rohmasse

zum Verrotten
die richtige Grö-

ße aufweisen und
regelmäßig umge-

schichtet werden, damit
die Temperatur möglichst

gleichbleibend hoch ist.
„Unser Kompost rottet bei
einer Temperatur von 60
Grad Celsius. So können wir
sicherstellen, dass fremdeSa-
men und Pilze aus den ange-
lieferten Grünabfällen ab-
sterben und unser Endpro-
dukt auch wirklich sauber
ist“, so Kryszat, der die ho-
hen Temperaturen auch da-
für verantwortlich macht,
dass Menschen denken, dass
auf dem Betriebshof Erde
verbrannt werden würde.
„Vor allem wenn es kalt ist,
sieht der aufsteigende
Dampf aus wie Rauch.“
Wenn die Temperatur aller-
dingsnicht sohochsei,dann
könnten Krankheitserreger
und Unkräuter überleben
und würden sich mit dem
austragen des Bodendüngers
weiter vermehren.
Die Kompostqualität der

AWMwird regelmäßig kont-

rolliert und ist mit der Güte-
sicherung Kompost, RAL-GZ
251, ausgezeichnet. „Wir
sind sehr stolz darauf, dass
wir den hohen Ansprüchen
gerecht werden und den
Kompost auf unseren Recyc-
linghöfen zu günstigen Kon-
ditionen weitergeben zu
können“, so der Experte.
Werden größere Mengen
Kompost benötigt, liefern
die AWM auch aus.
Wer seinKompostglück im

eigenen Garten sucht, der
sollte diesen Pflegen. Alle
drei bis sechs Monate sollte
erumgesetztwerden,umihn
mit ausreichend Sauerstoff
zu versorgen und die Verrot-
tung gleichmäßig voranzu-
treiben. Nach etwa einem
Jahr kann, je nachAusgangs-
material, der Kompost als
reif betrachtet und in den
Gartenboden eingearbeitet
werden.
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Im Eikrode 10 . 49565 Bramsche . 05468-1551584 . wwwwwwwwww.baumschule-igel.de

Ab 9 Uhr stündlich Führungen durch unsere Baumschule
10 Uhr Gartenschule:
„Grundlagen des Gehölzschnitts“
(kostenlos, aber bitte anmelden)
10 - 12 & 14 - 17 Uhr: lassen Sie
Ihren Boden von Oscorna testen

Bäume wachsen nicht von allein!

1. Baumschul-Tag: 18. Okt. 8 - 18 Uhr

Heizkassetten Peter Bensch www.heizkassetten-bensch.de
Füchte 23 · 48599 Gronau · Tel. 02565 /400171 · Fax 02565 /400172

IHR OFFENER KAMIN IST EIN
ENERGIEVERSCHWENDER!

· Heizkassetten nach Maß
· wesentlich gesteigerter Wirkungsgrad
· keine Zugprobleme
· kein Funkenflug
· keine Geruchsbelästigung durch Rauch
· keinen Schmutz beim Einbau durch
Maßanfertigung

Gratis

Prospe
kt

anford
ern!

Heizkassetten zum nachträglichen Einbau



TERRASSEN-
DÄCHER AB

2.118 €

Sparfüchse aufgepasst: Sichern Sie sich im

Aktionszeitraum vom 15. September 2014 bis

31. Dezember 2014 Ihren Traum vom eigenen

Terrassendach. Wählen Sie aus unseren ver-

schiedenen Standardmaßen und genießen Sie

maximale Solarlux-Qualität zum Festpreis.

Mehr unter www.solarlux-terrassendach.de

Mit Ihrer Idee gestalten Sie den Preis.

KOMBINIEREN,
BESTELLEN, SPAREN!

AUSSTELLUNG BISSENDORF
Gewerbepark 9-11 | 49143 Bissendorf | Fon 05402 4000

AUSSTELLUNG MÜNSTER
Weseler Str. 253 | 48151 Münster | Fon 0251 39636440

AUSSTELLUNG WERL
Unionstr. 10 | 59457 Werl | Fon 02922 97940

Maximaler Freiluftgenuss
Solarlux-Terrassendächer garantieren

ganzjährigen Wetterschutz

Gemütliche Abende unter freiem Himmel, ein entspannter Grill-
abend mit Freunden oder ein wetterfester Unterstand für die
Gartenmöbel und Pflanzen: Mit einem Solarlux-Terrassendach ist
Gartengenuss nahezu das ganze Jahr lang möglich – und zwar
komplett wetterunabhängig.
Verschiedene Designvarianten, langlebige Materialien und indi-
viduelles Zubehör verwandeln die Terrasse in eine wahre Wohl-
fühloase. Ergänzt um senkrechte, verschiebbare Seitenelemente
in Ganzglas-Optik entsteht ein rundum geschützter Raum, der an
sonnigen Tagen beliebig weit geöffnet und bei Regen rundum ge-
schlossen werden kann.

Solarlux-Herbstaktion 2014:
Solarlux-Qualität zum Aktionspreis

Wer noch in diesem Jahr die Gartensaison verlängern möchte,
kann mit der Solarlux-Herbstaktion richtig sparen: Aus neun ver-
schiedenen Moduldächern einfach das persönliche Traum-Maß
wählen und die unverwechselbare Solarlux-Qualität zum Festpreis
genießen. Hochwertiges Solarlux-Zubehör sorgt für noch mehr
Komfort unter dem eigenen Terrassendach: Der exklusive Heiz-
strahler „Heatscope Vision“ zaubert wohlige Wärme, integrierte
LED-Lichtleisten schaffen am Abend stimmungsvolle Momente,
zertifizierte Solarlux-Monteure sorgen für einen reibungslosen
Aufbau.
Ganz individuell lässt sich so das Traum-Terrassendach zusam-
menstellen – der Endpreis ergibt sich aus den eigenen Vorstel-
lungen.
Alle weiteren Informationen unterwww.solarlux-terrassendach.de

– Anzeige –



HT 19 Sonntag, 5. Oktober 2014Kino · Film

Alte Geschichte
neu erzählt
„Dracula Untold“

Schönblassundverdammt
gefährlich – nicht erst seit

Robert Pattinsons weltweit
gehypten Auftritten in der
„Twilight“-Saga sind Vampi-
re für das Kinopublikum
höchst attraktiv.
Von Roman Polanskis

„Tanz der Vampire“ über
Tim Burtons „Dark Sha-
dows“ mit Johnny Depp
oder zuletzt Jim Jarmuschs
„Only Lovers Left Alive“mit
Tilda Swinton – die Blutsau-
ger fesseln die Zuschauer.
Aber wie wurden Dracula

& Co. eigentlich zu diesen
blutrünstigen, furchterre-
genden Vampiren? Diese
Frage beantwortet jetzt
„Dracula Untold“ mit „Fast
& Furious“-Star Luke Evans
in der Titelrolle. Der irische
Regisseur und Werbefilmer
Gary Shore mixt in seinem
Spielfilmdebüt Action, Fan-
tasy und Horror zu einer
düsteren, spannenden Sto-
ry.
Teils hölzerne, patheti-

sche Dialoge garnieren den
Abenteuer-Plot. Doch die
Geschichte fesselt mit be-
eindruckenden Effekten –
alleinwegen Evans’ fantasti-
scher, aus unzähligen Fle-
dermäusen bestehender
Schwingen und einer in den
entscheidenden Kampfsze-
nen entfesselten Kamera-
führung, die nur wenig
Schnitte notwendig macht,
ist der üppig ausgestattete
Kostümfilm äußerst sehens-
wert. (dpa)
Fazit:

ABGRÜNDE einer Ehe tun sich in dem neuen David Fincher-Film „Gone Girl“
auf. Der renommierteUS-Regisseurwirft darin die Frage auf, wie ge-

nau wir eigentlich die Menschen, die wir ammeisten lieben undmit denen wir unser Le-
ben teilen, kennen? Nick Dunne (Ben Affleck) wird mit dieser Frage ausgerechnet an sei-
nem fünften Hochzeitstag konfrontiert. An diesem Tag nämlich verschwindet seine Frau
Amy (Rosamund Pike) plötzlich, ohne eine Spur zu hinterlassen.

Außerdem NEU im KinoAußerdem NEU im Kino
„Hüter der Erinnerung“

DRAMA. Jonas lebt in einer perfekten Welt. Er kennt kei-
ne Gewalt und keine Sorgen. Nach dem Schulabschluss
wird jedem eine Tätigkeit zugewiesen. Er soll die Erinne-
rung hüten – an die Welt dieser Utopie. Fazit:

„Der kleine Nick macht Ferien“

KOMÖDIE. In der Fortsetzung des Films „Der kleine
Nick“ fährt der freche Schüler mit den verrückten Ideen
ans Meer. Dort trifft er nicht nur eine Bande gleichge-
sinnter Jungs, sondern auch Isabelle. Fazit:

„Anleitung zum Glücklichsein“

DOKUMENTATION. Der emeritierte Professor Irvin D.
Yalom, einer der bedeutendsten Psychotherapeuten der
USA, lässt uns an seinen Erfahrungen rund um Zufrie-
denheit und Glück teilhaben. Fazit:

Foto: dpa/Twentieth Century Fox

Wo gehen Männer hin, wenn
sie Männer sein wollen? In
den Keller. Und was machen
Frauen,wennsienichtgerade
im Internet einkaufen? Ins
Shopping-Center fahren. Un-
gefähr so sieht die Welt aus,
die in dem neuen Film „Män-
nerhort“gezeichnet wird.

Drei Kumpels treffen sich
darin in einem Hei-

zungskeller, um dem nervi-
genAlltagmit ihren sex- und
shoppingsüchtigen Frauen
zu entgehen. Das klingt
nicht nur klischeehaft, das
ist es auch. Dazu kommen
schlichte Witze, krude Wen-

dungen im Plot und Genita-
lien-Slapstick.
Trotzdem dürfte „Männer-

hort“ zum Kassenknüller
werden.DieDarsteller jeden-
falls könnten dafür sorgen:
Tatsächlich haben sich
neben dem derzeitigen
SuperstarElyasM‘Barekauch
Christoph Maria Herbst und
Detlev Buck für den Film –
dessen Drehbuch auf einem
Theaterstück des Deutsch-Is-
länders Kristof Magnusson
basiert – gefunden. Außer-
dem sind Michael Gwisdek
als verwirrter Rentner und
Cosma Shiva Hagen als ver-
rückte Ehefrau zu sehen.

Im „Männerhort“ befin-
det sich alles, was ein Mann
im 21. Jahrhundert nach
Meinung der Filmemacher
braucht, um glücklich zu
sein – Tageslicht zählt nicht
dazu, dennwir befindenuns
ja in einem Heizungskeller.
Da wären ein altes Sofa, Do-
senbier, Bilder von Play-
mates und eine Großlein-
wand wahlweise zum Bun-
desliga-Gucken oder Spiele
zocken. Als Nahrung dienen
Pizza und Chips – letztere
von einer ganz bestimmten
Marke, die die Darsteller
nicht müde werden, immer
mal wieder in die Kamera zu

halten.
Die Charaktere sind bei

alldem heillos überzeichnet
Daran nervt am meisten,
dass fast nur stereotypes Ge-
dankengut vermittelt wird.
Schwule sind in dieser Welt
nasal redende, putzige
Weicheier. Frauen sindkom-
plett gestörte Schminkmur-
meln, die in ihremKopf kein
Hirn, sondern einen Schuh
haben.
Zurück zum Plot: Das Hei-

zungskeller-Idyll gerät in
Gefahr und plötzlich ent-
steht Männerfreundschaft.

(dpa)
Fazit:

KlischeehafterKlischeehafter
KlamaukKlamauk

„Männerhort“: viel Slapstick„Männerhort“: viel Slapstick
und flache Witzeund flache Witze



Gas-/Wasserinstallateure m/w
gesucht! Office-People Personal-
management GmbH, Splieterstr.
27, 48231 Warendorf, ☎ 0 25 81/
4 59 90 70 oder per Email unter:
warendorf@office-people.de

Friseur/in gesucht. Wenn Sie Lust
haben, für 2/3/4 oder 5 Tage in
einem netten Team zu arbeiten,
freuen wir uns auf Ihren Anruf.
☎ 0152/53579478 oder
☎ 02535/215011.

Arbeiten von Zuhause!
Über 145 € täglich möglich,

freiberuflich.
Telefon 030/51307854

www.zandm.de
Erfahrener Kraftfahrer/in Kl.-CE -

evtl. auch zur Aushilfe - für den
nationalen Fernverkehr gesucht.
SPESA-Spedition, Schuckertstr. 18,
48153 Münster. ☎ 02 51/
9 71 34 11 oder -16

Friseur/in in Voll- und Teilzeit zu
sofort gesucht. Übertarifliche
Bezahlung. Friseursalon Murat,
Warendorf, ☎ 02581/7893070

Schlosser m/w mit und ohne
Schweißkenntnisse für die Vor-
und Endmontage gesucht! Office-
People Personalmanagement
GmbH, Splieterstr. 27, 48231
Warendorf, ☎ 0 25 81/ 4 59 90 70,
warendorf@office-people.de

Eltern gesucht, die ein Baby im
Alter zwischen 0 und 8 Monaten
haben, das ausschließlich oder
zum großen Teil mit der Flasche
gefüttert wird. Eine klinische Stu-
die der UKM beabsichtigt die
Saug- und Schluckmuster des Kin-
des zu untersuchen und ist eine
rein beobachtende Studie. Als
Dankeschön für Ihre Zeit erhalten
Sie nach Abschluss der Studie 100
EUR. Kontakt: Heike Köster
☎ 0 25 01/ 80 22 39 oder
h.koester@kraemer-germany.com

Maler und Malerhelfer m/w
gesucht! Office-People Personal-
management GmbH, Splieterstr.
27, 48231 Warendorf, ☎ 0 25 81/
4 59 90 70 oder per Email unter:
warendorf@office-people.de

Haus
der Pflege

AbNov. 2014 –April 2016 bietenwir eine

Weiterbildung zur
Pflegedienstleitung
in der ambulanten, stationären und
teilstationären Alten-/Krankenpflege.

Zugangsvoraussetzung:
• abgeschlossene Ausbildung in der
Alten-, Kinder- und Krankenpflege

• zweijährige Berufserfahrung
Förderung Bildungsscheck möglich
Rufen Sie uns an – wir beraten Sie gern.

Haus der Pflege
Zeche Westfalen 1 · 59229 Ahlen
Telefon 0 23 82/96 98-130
www.hausderpflege.de

ZERTIFIZIERTES FACHSEMINAR FÜR
GESUNDHEITS- UND PFLEGEBERUFE

Fehrenkötter
Personaldienstleistungen GmbH

Oststraße 5
48231 Warendorf

Telefon (0 25 81) 78 23 40
warendorf@fehrenkoetter.de

Energieanlagenelektroniker m/w
gesucht! Office-People Personal-
management GmbH, Splieterstr.
27, 48231 Warendorf, ☎ 0 25 81/
4 59 90 70 oder per Email unter:
warendorf@office-people.de

Auszubildende MFA zum
01.08.2015 gesucht. Internistische
Hausarztpraxis J. Egbring und Dr.
U. Hilker, Mühlenstr. 18, 48291
Telgte. ☎ 0 25 04/ 50 08

Zuverl. Putzhilfe für Privathaushalt
in MS ges., jede 2. Wo. f. 3 Std.,
☎ 0251/3967098.

Nebenverdienst d. Werbefolien
auf Ihrem Pkw. Mtl 50 - 450 € ohne
Steuerkarte. Info ☎ 0 58 74/
98 64 28 16 u. ☎ 0 15 23/
4 15 49 87

Reinigungskraft für Privathaushalt
in Telgte gesucht (2 x 2,5 Std./Wo-
che). ☎ 0 25 04/ 27 13.

FREUNDLICHE
SERVICE-
KRAFT

auf Vollzeitbasis
für unsere Spielhallen
in Warendorf gesucht!

Bewerbungen bitte
unter

02581/62000

Hundesitter für meinen älteren
Calm Terrier im Norden von WAF
(1-2 x Gassi gehen) gesucht.
☎ 01 76/ 51 38 59 95.

Zerspanungsmechaniker m/w, FR
Drehen/Fräsen, gesucht! Office-
People Personalmanagement
GmbH, Splieterstr. 27, 48231
Warendorf, ☎ 0 25 81/ 4 59 90 70,
warendorf@office-people.de

Wir bieten einen Job, Praktikum
und Ausbildung sind möglich.
Keine Versicherung, keine Wer-
bung. Lohn 12,00 € -15,00 € netto.
Russische Kenntnisse sind notwen-
dig. ☎ 0 25 33/ 58 98 97.

Bäckerei in Everswinkel sucht
Verkäufer/innen in Vollzeit und
Aushilfen von 5:30-15:00 Uhr am
Mo, Di, Do, Fr u. So. Bewerbung an
jobs@stadtbaeckerei-muenster.de
oder Stadtbäckerei Münster,
Schleebrüggenkamp 4, 48159
Münster.

Brötchendienst Münster sucht für
die regionale Expansion zuverl.
Frühaufsteher/innen zum Ausfah-
ren in Münster von Backwaren mit
eig. PKW. Täglich ab 4:00 Uhr für
1,5-2 Std. Gerne auch Gewerbetrei-
bende 850 – 950 EUR mtl.,
☎ 0 54 51/ 5 45 81 23

Kommissionierer m/w für Arbeiten
im Bereich Lager/Logistik gesucht!
Office-People Personalmanage-
ment GmbH, Splieterstr. 27, 48231
Warendorf, ☎ 0 25 81/ 4 59 90 70,
warendorf@office-people.de

Versierte Reinigungskraft/
Zimmermädchen auf 450 € Basis
für unser kleines Hotel in Telgte
gesucht. 10 km bis Münster –
Bahnhof Telgte 800 m vom Hotel.
Hotel Marienlinde Münstertor 1,
48291 Telgte, Herr Oesterle
☎ 0 25 04/ 50 57

Wiedereinsteiger ins Berufsleben
willkommen! Nach einer intensi-
ven Einarbeitung erwartet Sie die
Arbeit in einem netten Team. Sie
telefonieren ausschließlich mit
Geschäftskunden. Wir bieten: flexi-
ble Arbeitszeiten (12-38h/ Woche),
9,00 € Einstiegsstundenlohn. Bitte
vorab unter www.econ-tel.de
informieren und dann direkt
online bewerben.

KFZ-Mechatroniker/-in für die NL
in Münster von der TRUCK
Vetriebs- und Service GmbH
gesucht. Bewerbung bitte an:
n.wewering@tvs-lkw.de

Mitarbeiter m/w für den
Lebensmittelbereich, in der Pro-
duktion/ Verpackung/ Lager
gesucht! Office-People Personal-
management GmbH, Splieterstr.
27, 48231 Warendorf, ☎ 0 25 81/
4 59 90 70 oder per Email unter:
warendorf@office-people.de

Industriemechaniker m/w gesucht!
Office-People Personalmanage-
ment GmbH, Splieterstr. 27, 48231
Warendorf, ☎ 0 25 81/ 4 59 90 70,
warendorf@office-people.de

Zuverlässige Reinigungskraft ab
dem 13.10.14 gesucht. Gebiet:
Warendorf, Industriestr. AZ: Mo. +
Mi. + Fr. ab 8.00 Uhr für 2,5 Std. (Nr.
33) Bewerbung unter: ☎ 05 41/
9 12 18 26 oder per E-Mail unter:
os@rdg-rational.de

Call-Center-Agents (m/w) im
Zentrum Nord für einen seriösen
Kunden im Bankenumfeld zum
nächstmöglichen Termin gesucht.
Ihre Aufgaben sind: Service Telefo-
nie (KEIN VERKAUF); Annahme und
fallabschließende Bearbeitung von
Gesprächen, Anlass- und Aufga-
benbearbeitung, Qualitätssiche-
rung, Nachbearbeitung von
Geschäftsvorfällen. Sie haben:
Freude an der Kommunikation via
Telefon, eine gute Kommunikati-
onsfähigkeit gepaart mit Team-
geist und die Bereitschaft zur
Kooperation. Wir bieten eine lang-
fristige Beschäftigung und eine
sehr gute Bezahlung. Bitte senden
Sie Ihre Bewerbung an: muenster@
aida-personalmanagement.de
oder ☎ 02 51/ 92 77 95 40 an. Wir
freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Zusteller gesucht
für das gesamte

Verbreitungsgebiet.
Über Bewerbungen aus den

Bereichen Warendorf, Beelen,
Telgte, Ostbevern, Westbevern,
Drensteinfurt, Sendenhorst,
Albersloh und Beckum würden

wir uns besonders freuen.
Für die Sonntagsverteilung

sind Sie mindestens 18 Jahre alt.

Telefon (0251) 690-664
Montag – Freitag 8.00 – 16.00 Uhr

Zustellerbewerbung@aschendorff.de

Staplerfahrer m/w gesucht! Office-
People Personalmanagement
GmbH, Splieterstr. 27, 48231
Warendorf, ☎ 0 25 81/ 4 59 90 70,
warendorf@office-people.de

Warendorf, 0 25 81 /63 33 91

warendorf@studienkreis.de

• Mathematik Sek. I und Sek. II

Nachhilfelehrer/in
– gerne Studenten, Akademiker

oder Pensionäre – gesucht

Die Mobile World Communications
GmbH sucht deutschlandweit
engagierte Mitarbeiter/Innen für
die SMS Chat Moderation! Du soll-
test keine Probleme mit erotischen
Dialogen haben und am liebsten in
den Zeiten zwischen 14:00 und
03:00 arbeiten können. Wir bieten:
- Zeitliche Flexibilität - Homeoffice
- attraktive Vergütung in Voll-,
oder Teilzeit! Sende einen kurzen
Lebenslauf und Deine Telefon-
nummer mit dem Stichwort "Chat"
an jobs@mwc-berlin.de, oder infor-
miere dich direkt unter ☎ 08 00/
2 79 29 99 ! !

Immo-Agentur sucht Makler/in
auch Quereinsteiger, selbst. Basis
☎ 01 76/ 14 14 88 11 oder
verwaltung@imagde.de

Aushilfen und TZ-Kräfte m/w für
Arbeiten im Bereich Lager/ Logistik
gesucht! Office-People Personal-
management GmbH, Splieterstr.
27, 48231 Warendorf, ☎ 0 25 81/
4 59 90 70 oder per Email unter:
warendorf@office-people.de

Hobbygärtnerin übernimmt
Gartenpflege und Strauchschnitt.
☎ 01 71/3 76 48 34.

Gärtner sucht Arbeit aller Art.
☎ 01 52/ 21 64 01 13.

Suche Arbeit als Putzhilfe von Mo -
Fr., Putzen, Bügeln, Fenster putzen.
☎ 0151/63996721

Ma, Dt, Engl. 6€/45 Min Tel.: 0157-
92305895

Wir, 50 bzw. 58 Jahre, suchen für
Neugründung einer Doppelkopf-
runde im Raum Sassenberg und
Umgebung weibliche und männli-
che Mitspieler. Bei Interesse Anruf
ab 19 Uhr unter ☎ Handy-Nr.
01 57/ 35 26 51 61.

Horoskop vom 6. 10. 2014 bis 12. 10. 2014
WIDDER (21.03.-20.04.)

Gerade in dieser Situation sollten Sie nicht zu früh kapitulieren, denn noch sind nicht
alle Möglichkeiten ausgeschöpft worden. Versuchen Sie einen Kompromiss zu finden,
mit dem alle zufrieden sein können und bei dem sich vor allem auch die Sicht der Dinge
ändern wird. Sagen Sie ganz offen, was geändert werden muss, damit dann alles in den
gewünschten Bahnen verläuft. Nicht die Hoffnung aufgeben!

STIER (21.04.-20.05.)

Nur mit der richtigen Unterstützung werden Sie das Ziel erreichen, was Sie sich für
den Augenblick vorgenommen haben. Planen Sie nicht mehr, als zeitlich und auch
körperlichmöglich ist, denn nur dann können Sie auchmit einem vernünftigen Ergebnis
rechnen. Etwas angespannt warten Sie auf die ersten Nachrichten und sollten aber
auch mit negativen Dingen rechnen. Diese Erfahrung ist wichtig für Sie selbst!

ZWILLINGE (21.05.-21.06.)

Irgendwann ist jede Phase vorbei, deshalb sollten Sie auch nicht verzweifeln, wenn Sie
mitten in einer solchen stecken. Nun heißt es vor allem, Farbe zu bekennen, denn nur
mit einfachen Ideen werden Sie keine Zustimmung erwarten können. Versprechen Sie
nicht mehr, als Sie auch einlösen können, denn sonst würden Sie wieder am Anfang der
ganzen Geschichte stehen und neue Wege suchen müssen.

KREBS (22.06.-22.07.)

Wie soll es jetzt weitergehen? Diese Frage werden Sie sich nur selbst beantworten
können, denn kein anderer kann Ihre Gedanken lesen und Ihnen dabei helfen. Die
Lösung des Problems könnte weitere Schwierigkeiten mit sich bringen, denn Ihr
Vertrauen in die eigenen Leistungen hat einen Rückschlag erlitten. Versuchen Sie neue
Motivation zu bekommen und dann einen weiteren Start zu wagen. Gut so!

LÖWE (23.07.-23.08.)

Schon bald könnte der Boden unter Ihren Füßen sicherer werden, deshalb sollten Sie
versuchen, für die restliche Zeit noch einmal all Kräfte zu bündeln. Geben Sie nicht auf,
bevor Sie nicht ein vorzeigbares Ergebnis erreicht haben, denn nur dann können Sie
auch mit sich selbst zufrieden sein. Ihre Gefühle sollten dabei nur an zweiter Stelle
stehen, denn hier ist die Vernunft gefragt und nicht Ihr Herz. Nur zu!

JUNGFRAU (24.08.-23.09.)

Zu starke Gefühle führen unweigerlich zu einemKonflikt, dem Sie nur zu gerne aus dem
Weg gehen würden. Doch damit ist das Problem nicht aus der Welt geschafft, deshalb
sollten Sie Ausschau nach anderen Lösungen halten. Seien Sie vor allem ehrlich zu sich
selbst, denn nur dann wird Ihnen auch das richtige dazu einfallen. Mit dem richtigen
Optimismus überwinden Sie bald auch diese Widrigkeiten!

WAAGE (24.09.-23.10.)

Sie könnten übermütig werden, denn bisher ist Ihnen zu vieles in den Schoß gefallen
und Sie konnten damit Ihre Kräfte aufsparen. Mit mehreren Eisen im Feuer denken
Sie gar nicht daran, Ihren Ehrgeiz zu zügeln, doch werden Sie bald an eine bestimmte
Grenze stoßen. Diese Einstellung könnte dann zu den nächsten Differenzen führen,
deshalb sollten Sie rechtzeitig dagegen vorgehen und bald etwas ändern!

SKORPION (24.10.-22.11.)

Vielleicht reagieren Sie zu empfindlich und fühlen sich bei bestimmten Worten unver­
standen. Dochman will Ihnenmit diesem Gespräch nur einen neuen Weg aufzeigen und
damit auch einen Hinweis auf die anderen Möglichkeiten geben. Nehmen Sie es also als
hilfreiche Kritik an und versuchen das Beste für sich umzusetzen. Der Erfolg könnte Sie
beflügeln und an weitere Schritte denken. Legen Sie bald los!

SCHÜTZE (23.11.-21.12.)

Sie sollten sich nicht zu lange auf den Lorbeeren ausruhen, sondern konsequent neue
Ziele anpeilen. Damit könnten Sie auch mehr erreichen, als Sie sich selbst zugetraut
haben, denn Sie überschreiten damit auch eine persönliche Grenze. Nach außen ver­
suchen Sie Ihre eigene Methode zu vermitteln, doch so ganz werden Sie Ihr Umfeld
damit nicht beeindrucken können. Zeigen Sie Ihren starken Willen!

STEINBOCK (22.12.-20.01.)

Sie möchten eine gewisse Ordnung in das ganze Chaos bringen, doch man wird
Ihnen immer wieder neue Steine in den Weg legen. Sagen sie ganz offen, dass Ihnen
diese Behandlung nicht gefällt, denn nur dann kann sich vielleicht auch etwas ändern.
Versuchen Sie andere Personen für Ihre Ansichten zu begeistern, denn damit haben Sie
schon einen neuen Punkt erreicht. Weitere könnten dann bald folgen!

WASSERMANN (21.01.-19.02.)

Das menschliche Miteinander kann nur erfolgreich sein, wenn alle auch offen und
ehrlich miteinander umgehen. Doch gerade in dieser Phase müssen Sie immer wieder
von vorn beginnen und sollten sich deshalb eine Taktik ausdenken, die Ihnen die
nächsten Schritte ein wenig erleichtern. Die Erwartungen sollten aber nicht zu hoch
gesteckt sein, denn das könnte zu weiteren Enttäuschungen führen. Nur zu!

FISCHE (20.02.-20.03.)

Stehen Sie ganz offen zu Ihren Ideen und Plänen, dann läuft es auch bald wieder rund
und alles fügt sich zusammen. Wenn Sie Ihre Aufgaben nur als lästige Pflicht auffassen,
kann das nicht nur die eigene Position ins Wanken bringen, sondern auch die weiteren
Schritte, die Sie sich erhofft haben. Zeigen Sie Ihre Motivation und beweisen damit, wie
viel Ihnen an einem guten Erfolg liegt. Bleiben Sie glaubwürdig!

Er (35/1,83/90, anpassungswillig
und harmonieliebend) sucht
prävalente Frau für lang ersehnte,
dauerhafte Bindung (FLR).
☎ 0172/6014385.

Hand in Hand- Wir bieten Ihnen o.
Ihren Angehörigen eine liebevolle,
individuelle & bezahlbare 24-Stun-
den-Betreuung in Ihrem Zuhause.
Anna Silvestri, ☎ 0 25 81/63 45 65
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RABATTE

UND
AKTIONSPREISE

ÜBERRASCHUNGS

Spiegelschrank
„Blanca“, weiß
glänzend oder
Sonoma Eiche-
Dekor. Inklusiv
LED-Beleuchtung*,
Schalter und
Steckdose.
Ca. B70/H72,5/
T16/24 cm.

Energie-
Effizienz-
Klasse*

Jacquard-Dekostoff,
100% Polyester,
ca. 140 cm breit.

ca. 260 cm hoch.
19.- 11.9911.99 9.9919.99 19.- 16.-29.99

Sherly-Store,
100% Polyester,
ca. 180 cm hoch.lfm lfm

Auch in den
Größen 155x200
und 155x220 cm

erhältlich!

Biber Bettwäsche,mit Reißverschluss,
100% Baumwolle, 2-tlg.,best. aus:
1 Kissenbezug, ca. 80x80 cm und
1 Bettbezug, ca. 135x200 cm.

Wochen

Designer-Teppich „Solea“, gewebt, mit hand-
gefertigtem Konturschnitt, 100% Polypropylen. ca. 120x170 cm 119.- 59.- ca. 160x230 cm 199.- 99.-

ca. 80x150 cm 29.-59.-
5

J a h r e
GARANTIE

ÜBERRASCHUNGS-PREIS

99.99199.- !*Diese Möbel/diese Leuchten enthalteenn
eingebaute LED-Lampen der Energieeffizienzklassen A++, A+, A.
Die Lampen können in der Leuchte nicht ausgetauscht werden.

Hammer
Profi-Service

•BERATEN
•NÄHEN
•DEKORIEREN

Unser Service – Ihr Vorteil! Lassen Sie die Profis ran!

TEPPICH-
REINIGUNG
Sie bringen uns Ihren Teppich!
Wir reinigen ihn für Sie!

m2 ab 12,90

Jetzt neu

Passt perfekt zu Ihrer

Einrichtung: die DeutschlandCard.

Jetzt vorbeikommen und Punkte sammeln.

Unser Service – Ihr Vorteil! Lassen Sie die Profis ran!

Einrichtung: die DeutschlandCard.

Jetzt vorbeikommen und Punkte sammeln.Einrichtung: die DeutschlandCard.

Niederlassung der HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG West, Oehrkstraße 1, 32457 Porta Westfalica14

48231 Warendorf
August-Wessing-Damm 82-84 • Tel. 02581/7896311
Mo-Fr: 9.00 - 20.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr
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Eisenbahnfreunde suchen...
Modelleisenbahn & Modellfahr-
zeuge. Bitte alles anbieten von
klein bis groß. (alle Spuren)
☎ 0151/70800577

Suche von privat, Pelzmantel oder
Jacke, Garderobe, Lederhandta-
schen, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Bilder, Porzellan, Silberbeste-
cke, Münzen, Armbanduhren, u.
alles an Schmuck. Herr Klärr seit
1975, ☎ 02 09/94 57 36 82 od.
01 77/8 05 04 18.

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-
platten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden oder Nachlass.
% 0 25 72/8 91 35 oder 01 60/
99 14 28 88.

!!! Ankauf von Abendgarderobe,
Pelze, Silberbesteck, Handtasche,
Porzellan, Kronleuchter, Gobelin,
Kristall, Zinn, Schmuck, Münzen,
Nähmaschinen, Bernstein, Teppi-
che, Uhren, seriös u. diskret.
☎ 0163/9053758.

Suche Garderobe aller Art,
Nähmaschinen, Pelze, Münzen u.
Schmuck und Bernstein, zahle bar.
☎ 01 57/34 39 94 88.

Zahle 150 € +/- für altes Album mit
Kriegsfotos, suche auch Einzelbil-
der sowie Filmmaterial und Nega-
tive, ☎01573/1791186.

SUDOKU

Gewinnen Sie
jede Woche 40,– Euro!

So spielen Sie mit:
• Lösen Sie nebenstehendes Sudoku-Puzzle:
Vervollständigen Sie es so, dass in jeder Zeile,
in jeder Spalte und in jedem der neun Blöcke jede
Ziffer von 1 bis 9 genau einmal auftritt.

• Übertragen Sie die Ziffern aus den nummerierten Feldern
in das Lösungsfeld.

• Rufen Sie die 0137-8260004* an und geben Sie
Ihren Lösungscode durch.
Unter allen Anrufern verlosen wir jede Woche 40,– Euro!

Lösung:

Lösung der
letzten Woche:

*0,50EUR/Anruf aus dem dt. Festnetz, abweichende Preise aus dem Mobilfunk.

Gewinnerin der
letzten Woche:

Margot Beckmann
Der Gewinner wird gebeten,
sich telefonisch beim Verlag
zu melden.Tel.: 0251/6909625

HALLO
Die Gratiszeitung im Münsterland

Annahmeschluss für dieses Gewinnspiel ist Freitag 12.00 Uhr

8 1 2 7 4

1 3
5 4 1
2 3 7 4 6 5

4 2
7 2

9 4
1 8 3 6 7
5 7 9 1 5

2 5 8 1 9 7 6 3 4
1 6 7 8 3 4 5 9 2
9 3 4 6 2 5 1 8 7
5 8 2 4 6 9 3 7 1
7 4 1 3 5 8 2 6 9
3 9 6 7 1 2 8 4 5
8 1 9 5 7 6 4 2 3
4 7 5 2 8 3 9 1 6
6 2 3 9 4 1 7 5 8

Bandscheibenfederkernmatratzen
original verpackt, 140 x 200, NP
349 € für 119 €, u. in 90/100 x 200
für je 99 €. Liefern mögl. % 01 79/
9 16 11 22.

Kaufe Modelleisenbahnen in
Teilen od. ganze Anlagen, Modell-
autos, Blechspielzeug, Antikspiel-
zeug. ☎ 02581/4599015

Antik-, Bücher- u. Trödelmarkt am
04. + 05. Oktober im Tierheim
Münster, Dingstiege 71 von 11 - 17
Uhr. Wir suchen schönen Trödel,
Antikes, Bücher, gut erhaltene Klei-
dung u.v.m.. die Abgabe von Floh-
marktspenden ist täglich (außer
sonntags) zwischen 9.30 und 16.30
Uhr möglich! Info: E. Gellrich unter
☎ 0163/ 51 12 658 oder www.tier-
heim-muenster.de

Anstreicher sucht Nebenbe-
schäftigung, ☎ 0251/3225618.

Warendorf DHH Bj. 2014 m.
Mansart-Dach, Außen Haus fertig
m. Fenstern 3er Verglasung, Innen
im Rohbau, Grdst. 330 m², Wfl. 175
m² + Spitzboden, gr. Flur m. Wohn-
zim., Kü., G-WC, 2x Bad, 3 SZ, v. pri-
vat zu verk. ☎ 0176/31367150.

COE., 3 ZKBB, 72,5 m², ME: 4.200 €,
E: 136 kWh/(m²a), KP: 125.000 €,
VB, von privat 0171/2630055.

Suche Eigentumswohnung. ab 90
m², Erdgeschoss, in Ostbevern.
☎ 0 25 32/95 95 80, E-Mail:
fa.neumeister@web.de

WAF, RMH, ca. 128 m², 4 ZKB,
Dachstudio, G-WC, Terrasse, Bal-
kon, Vollkeller, Garten, Ca. 150 m²,
800 € KIM + NK, Garage 50 € zum
1.2.2015 ☎ 05725/6629.

Landhaushälfte 230 m² o. 130 + 80
m², 12 km nördl. MS, Sauna, ca. 4
ZKB ☎ 0 25 71/8 79 88 21.

Ahlen, ruhige Sackgasse,
Parkstraße:

Reihenhaus
Ideal für Familie mit Kindern

Wohnfläche ca. 135 m²,
Keller, Garage, EnPaß 106,8 Kwh,

Kaltmiete 595,– Euro
(Mietkauf 650,– Euro),

keine Provision.

Bürger & Höltgen
Telefon 02382-915121

ab Montag 9.00 Uhr

WAF-Nord, 41 m², OG, 1 ZK,
Wannenbad, Südbalkon, 270 € KM,
3 Kautionen, Schufa-Auskunft, zu
verm., ☎ 01 52/01 08 84 81.

Appartment, sehr zentr. Lage, MS -
Fußgängerzone, Kochni., Bad, KM
275 € zzgl. NK. ☎ 0251/54740.

Ahlen, Beckumer Str. 76, voll renov.,
stadtnah, 2. Etage, 2 1/2 ZKB, 62
m², ohne Balkon. ☎ 0 23 82/
7 14 66.

WAF, Dreibrückenstr., 2 ZKB, DG,
Balkon, ca. 44qm EnEV-Bedarfsaus-
weis Bj. 1979 Heizung: Elektro,
275,1 KWh (m²-a) KM Euro 300,00
+ BK kurzfristig zu vermieten HGV,
☎ 02581/3339 ab Mo. 09.00 Uhr

WAF, 2 ZKBB, 62 m², OG, EVA 147
kWh/m²a, EBK, 350 € KM + 140 €

NK, ☎ 0 15 22/ 2 35 77 73.

WAF, Mühlenstr., 2 ZKB, ca. 60qm
EnEV-Verbrauchssausweis Bj. 1983
Heizung: Erdgas,119 KWh (m²-a)
Miete:281,59€ + BK kurzfristig zu
vermieten HGV, ☎ 02581/3339 ab
Mo. 09.00 Uhr

Everswinkel, schöne ruhige 2 ZKB-
Whg., 63,5 m², EG, zu sofort od.
später, an Dame zu verm. KM 350 €

+ NK. ☎ 02582/1009

Greven, schöne gemütl. 3 Zi.-Whg.,
53 m², Wannenbad, Küche, Keller,
KM 320 € + NK/HK, V, Bj. 65, Gas,
161 kWh/(m²a), esch41@freenet.de

MS-Gelmer, 3 ZKB, 94 m², barriere-
frei, EG, Carport, gr. Garten, KM
680€ + NK, zum 01.11. oder später
zu verm., ☎ 0251/142842 AB.

Beckum-Roland, sehr schöne ren. 3
ZKDB, 63 m², mit Balkon im 2-
Fam.-Haus ab sofort zu vermieten.
KM 320,- € + NK. ☎ 0171/6415728

3,5 Zi.-Whg. in Ahlen, 80 m², Bj. 99,
CO-Wert 69,59, V, Fliesenboden,
mod. Bad, Terrasse, Minigarten,
Stellplatz, voll renovierte Über-
gabe, ☎0176/96779367.

Altenberge, schöne helle 3 Zi.-EG-
Whg., KDB mit Wanne und Dusche,
Gäste-WC, 98 m², geh. Ausst., Echt-
holzparkett, Südwestlage, Terr.,
Garten, Carport, im 2-FH, ruhige
Lage, BJ. 2006, KM 670 € von pri-
vat, ☎ 02505/939466 o. 0171/
3561653.

Sendenhorst, schöne, ca. 61 qm,
gemütliche, renovierte, 4 Zi. Diele,
Bad-Whg. mit gr. Wohnküche ab
sofort zu vermieten. KM 365,-- € +
NK und Garage möglich. ☎ 0171/
6415728

Umzüge ab 39 €: Top-Team inkl.
LKW, Küchenmöbelmontage &
Haushaltsaufl. Kostenl. Besichti-
gung. ☎ 0 25 92 / 91 98 089

Junge Meerschweinchen aus
Hobbyzucht. ☎ 02591/940699
oder www.stevermeerschwein
chen.de ☎ 0171/6737755

Unfallkater, 11 J., kastriert, sehr
verschmust, in reine Wohnungs-
haltung zu vermitteln. Näheres
unter: ☎ 01 71 / 7 45 26 31.

Suche Pflegepony bzw.
Pflegebeteiligung an Shetty oder
Pony im Raum Warendorf
☎ 0176/ 70501863

Labradoodlewelp., 02591/9401543

Vogelschau in Sassenberg: Sa.,
04.10, 10-19 Uhr, So., 05.10., 9-17
Uhr, Ort. Schützenhalle "Im Brook",
Cafeteria, Tombola und Vogel-
börse. ☎ 0171/5429555.

7 in Not geratene Katzen su.
dringend Familienanschluss: Kiran,
6 J., schwarz, kastriert, tätow.,
ängstlich. Pit, 8 J., rot, kastr., tätow.,
schmusig. Merle, 1 J., dreifarbig,
kastr., tätow., geimpft, schmusig.
Lilly, 1 J., dreifarbig, kastr., tätow.,
schmusig m. chronischem Katzen-
schnupfen. Mattes, 7 Mon.,
schwarz-weiß, kastr., tätow.,
geimpft, Geschwisterpaar, 4 Mon.,
schwarz, geimpft, sehr schmusig.
Alle entwurmt. Nicht an Höfe o.
Reitanlagen. ☎ 01 71/7 45 26 31.

Kaminholz, Buche und Eiche zu
verkaufen.☎ 02381/70660

Wi-Reifen auf Alu (Autec) für Golf V -
Fulda 195/65/R15 91T, VB 250 €,
☎ 0 25 97/9 81 71.

Wasch-& Spülmasch., Kühl-,Gefrier-
& Gewerbeger. gebr., Garantie, ab
35€, Fa. Weiß, ¤ 0 25 04/7 71 74.

Kleine Firma macht ihren Garten
winterfest, gut und günstig,
☎ 0151/26979462.

www.DeBi-Dienstleistungen.eu:
z.B. Heckenschnitt/Baumfällung
mit Abfuhr ☎ 0 25 81/9 41 98 20 o.
01 76/28 47 28 27

Pflasterarbeiten, Heckenschnitte,
Gartenpflege u.v.m. erledigt Gar-
ten- und Landschaftsbau Brieke.
☎ 02382/7767596 ☎ 0174/
2692776

Frührentner übernimmt sämtl.
Garten- u. Pflasterarbeiten (He-
cken- u. Strauchschnitt, Terrassen,
Wege, Minibaggerarbeiten, Neu-
anlagen usw.), mit Abtransport,
sämtl. Maschinen vorhanden, steu-
erl. absetzbar. ☎ 01 71/1 92 23 53.

Kaufe defekte Waschmaschine;
Video-Recorder (in Ordnung)!
☎ 0152/02693474

Verschiedenes

Garten

Gesuche
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Möbel und Einrichtungen

Ankäufe
Einfamilienhäuser

Tiermarkt

Verkäufe
Reihenhäuser/
Doppelhaushälften

Verkäufe
3-Zimmer-Wohnungen

Ankäufe
3-Zimmer-Wohnungen

Vermietungen
Häuser

Vermietungen
1-Zimmer-Wohnungen/
Appartements

Vermietungen
2-Zimmer-Wohnungen

Vermietungen
3-Zimmer-Wohnungen

Vermietungen
4- und Mehrzimmer-
Wohnungen

Umzüge / Transporte

den Tag.
Versüßt dir
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Mercedes-Gebrauchtteile für alle

gängigen Modelle. Ankauf Merce-
des Unfall-, Motorschaden, TÜV-
fällig. www.deitert-kfz.de, Senden-
horst, ☎ 02526/9377396, 0172/
5325287

Barankauf von PKWs, LKWs, Busse,
Unfallwagen aller Art, auch hohe
KM, Tel: 05422/924179H + 0170/
7448418

Kaufen und Verkaufen PKW, LKW,
Bus, auch Unfall-KFZ oder Motor-
schaden, ☎ 02581/957 98 29

Wir kaufen PKW & LKW
wie gesehen – ohne Garantie.
Wir zahlen bis zu 500 E mehr

als andere Anbieter!

Tel. 0 2581/9 5798 29
oder 0172/41480 24

ALO-Autohandel

Fahrzeugankauf: PKW, LKW, Bulli in jedem
Zustand, auch mit Unfallschaden und hohem
km-Stand. Wir bezahlen bis 500 € mehr als
andere Anbieter.

Direktauszahlung.
Seriöse und faire Abwicklung garantiert!

Fahrzeugverkauf: Traumauto gesucht?
Jahres- und Neuwagen aller Fabrikate nach
Kundenwunsch.

Übrigens: Der Verkauf Ihres „Gebrauchten“
ist bei uns kostenlos.

S 0 25 22/8 31 20 50
S 01 60/90 40 65 61

www.autozentrum-oelde.de

AUTOZENTRUM OELDE

Suchen alle Arten von PKW, LKW,
Bus, auch ohne TÜV oder mit
Unfall. Wir zahlen auch 100,-€ für
alte, defekte PKW. Telefon o. SMS
☎ 0170/4835760 WAF

Salamah Autohandel: Ankauf PKW,
LKW u. Busse aller Art. Auch Unfall-
wagen u. Motorschäden, % 0171/
1057534 o. 02 51/3 27 06 11.

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen
☎ 03944/36160 Fa. www.wm-
aw.de

Gebrauchte Autoteilemit Garantie,
Autoverwertung Bertelwick, WAF-
Freckenhorst, ☎ 02581/4183, alle
Teile auch im Internetshop:
www.kfz-gebrauchtteilelager.de

Auto TEILE König, Sassenberg,
gebraucht & neu, Porschestr. 4 ¤
0 25 83 / 7 28

BMW-Winterreifen, Michelin Primo
Alpin M+S, 205/65R15 93 H TL (460
€ Neupreis Januar 2010) auf BMW-
5er Speichenalufelge, ca. 90 % Pro-
fil, Gesamtpreis 520 €, WAF,
☎ 01 71/3 17 26 72.

4 Winterreifen mit Felge, Reifen
neuwertig, für Corsa B, VB 50 €,
☎ 0 25 86/88 15 870.

BORKUM-FeWo 4. Pers, NR, Kinder/
Hunde willkommen, Herbstferien
ab 65 €, ☎ 0 49 22/13 82
www.haus-lucia-borkum.de

Waldeck-Edersee, neues 5 Sterne
Ferienhaus "Linda", für 1-7 Pers.,
frei ab 05.10., ☎ 01 78/ 9 72 48 54.

Dornumersiel oder Harlesiel,

FeWo, 2-6 Personen, ab sofort und
Ferien frei, strandnah, ☎ 05846/
2485, www.nordsee-friese.de

Nordsee: FEWO Esens, 90 m², 2-5
Pers., behindertengerecht, in ruhi-
ger Lage, ab 40 €, Haustiere
erlaubt, ☎ 05907/1262.

Borkum: FeWo., 2-3 Pers., 45 m²,
Termine frei, ☎ 0511/528461.

Cuxhaven / Duhnen / Döse /
Sahlenburg: FeWo´s für 2-6 Perso-
nen, strandnah. ☎ 02505/6080300

2 Ferienwohnungen, 2-3 Pers., 1
Ferienwohnung 4-5 Pers. in Cuxha-
ven, 2 km zum Strand, ab 35 ¥/Tag,
¤ 01 76/30 30 63 99.

Gemütl. Fewo, Nähe Husum, 2 P.,
im Okt. noch frei, 43 €, ☎ 04841/
61005, www.helmut-petersen.de

Südliche Nordsee: Nebensaison
Sonderpr. 18 € p. Tag/Haus, schö-
nes Ferienh. m. Kamin, 500m z.
Meer, tierfreundl., ☎ 05483/9282.

Dorum b. Cuxhaven, FH, 4 Pers.,
strandnah, ab 05.10. frei, preisw.,
☎ 04752/844194.

Steinway and Sons Konzertklavier,
K 132, BJ. 1918, voll restauriert von
der Steinway Galerie Micke - MS,
ein Traum in schwarz, 9.999 € FP
☎ 02591/940699 oder 0171/
6737755

Musikunterricht professionell und
preiswert in ¯Deiner Musikschule
Marek Hermann in WAF. Key-
board+Gitarre+Klavier+Schlag-
zeug % 0 25 81/63 44 25

Hallo mein Schatz Lena. Ich liebe
Dich über alles auf der Welt, denn
Du bist meine grosse Liebe. Dein
Pumuckl

Antik-, Bücher- u. Trödelmarkt am
04. + 05. Oktober im Tierheim
Münster, Dingstiege 71 von 11 - 17
Uhr. Wir suchen schönen Trödel,
Antikes, Bücher, gut erhaltene Klei-
dung u.v.m.. die Abgabe von Floh-
marktspenden ist täglich (außer
sonntags) zwischen 9.30 und 16.30
Uhr möglich! Info: E. Gellrich unter
☎ 0163/ 51 12 658 oder www.tier-
heim-muenster.de

"Ab sofort" mit Hypnose
Nichtraucher nur 90€, o. schlank
werden, % 0 25 94/74 79,
www.info-hypnose.de

Sani-Mobil
Taxi Peine GmbH · Klosterstr. 3 · 59227 Ahlen
Krankenbeförderung mit unseren

Sani-Mobil Fahrzeugen
Sitzend tragend im Tragestuhl
Liegend tragend auf der Trage
➢ Dialysefahrten
➢ Behindertenfahrten
➢ Bestrahlungsfahrten
➢ Ambulante/Stationäre Reha-

Behandlungsfahrten

Telefon 02382 - 1234
www.Taxi-Peine.de

Allround-Handwerker hat noch
Termine frei und führt Kleinauf-
träge kostengünstig durch.
% 0 25 83/30 02 79

Individuelle seniorengerechte

Computerhilfe in Hard- und Soft-
ware. ☎ 02583/300279

Rattanstühle, 4 Stck., m. Polster,
neuw, á 30 €, Farbfernseher o.k. zu
verschenken. ☎ 02581/7961

Selbst. Buchhalter bucht Ihre
laufenden Geschäftsvorfälle. M.
Duschek, % 0 25 81/6 03 87
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Auflösung des Rätsels

Glas- u. Rahmenreinigung, auch
Wintergärten u. Solaranlagen, v.
Fachmann seit über 30 J., keine
Anfahrtskosten. ☎ 0251/328272
od. 02504/8445 od. 02571/576800

Werterhalt + Neuverlegung,

Holzböden-Dielen + Parkett- fach-
gerechte Aufbereitung. Desingbe-
läge, Vineyl und Korkböden. Bera-
tung vor Ort- kostenfrei, WSB Par-
kett, Parkettmeisterbetrieb, Aff-
hüppen Esch 12- Warendorf,
www.wsb-sportboden.de, Email:
info@wsb-sportboden.de,
☎ 02581/922300

CLEAN Gebäudereinigung: Wir
reinigen Glas, Solar, Bauentreini-
gung, Teppiche uvm. Info:
www.clean-eder.de ☎ 02583/
304 5757 Mobil 01573/ 061 8534

Geben Sie Ihren Möbeln neuen
Glanz. Aufarbeiten v. Möbeln aller
Art, Antiquitäten Verkauf & Restau-
ration, A. Rennemeier, ☎ 05426/
9059301 Füchtorf, Werkstatt f. indi-
viduelle Bilderrahmungen

WINTERDIENST- Flächen jeglicher
Größe, gewerbl. und pri-
vat.☎ 0 25 81/9 41 98 20 o. 01 76/
28 47 28 27, www.DeBi-Dienstleis-
tungen.eu

www.DeBi-Dienstleistungen.eu:

Umzüge/Transporte-Entrümpelun-
gen, fachgerecht und günstig.
☎ 0 25 81/9 41 98 20 o. 01 76/
2 84 72 27
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Mercedes

Reise und Erholung

Sonstige Fahrzeuge

Kfz-Kaufgesuche

Wohnmobile

Rund ums Auto

Reifen und Räder

Musikmarkt

Verschiedenes Geschäftliches
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Schalke konstant
unbeständig
Heldt sauer, Keller betrübt/ TSG weiter ungeschlagen

Von Ulrike John

1899 Hoffenheim hat sich in
der Spitzengruppe der Fuß-
ball-Bundesliga festgesetzt
und dem wankelmütigen FC
Schalke 04 mit dem 2:1 (2:0)
den nächsten Dämpfer ver-
setzt. Das auch am siebten
Spieltag noch ungeschlagene
Team von Trainer Markus
Gisdol besiegte die Königs-
blauen und sorgte für reich-
lich Unmut bei den Gästen.

SINSHEIM. „Das ist ein
ständiges Auf und Ab. So
geht’s nicht weiter!“, ärgerte
sich Schalkes Manager Horst
Heldt nach einer Woche mit

einem Wechselbad der Ge-
fühle. Den Königsblauen
fehle „einfach die Konstanz
in unserer Leistung.“ Trainer
Jens Keller klagte: „Es ist bit-
ter, wenn man mit einer Nie-
derlage in eine zweiwöchige
Pause geht.“

Vor 30 000 Zuschauern in
der Sinsheimer Rhein-Ne-
ckar-Arena hatten der nor-
wegische Nationalspieler
Tarik Elyounoussi (13.) mit
seinem bereits vierten Sai-
sontor und der Ex-Schalker
Adam Szalai (29.) für die
Kraichgauer getroffen.
Klaas-Jan Huntelaar erzielte
in der 83. Minute das An-
schlusstor. Die Gäste verlo-
ren zudem Joel Matip nach
einer gelb-roten Karte we-
gen wiederholten Foul-
spiels. Die Hoffenheimer
sprangen zumindest bis
heute auf den zweiten Tabel-
lenplatz. Gisdol wollte
nichts davon wissen, dass er
eine Spitzenmannschaft
trainiert. „Das möchte jetzt
natürlich jeder schreiben,
aber das lassen sie mal schön
weg“, sagte der 45-Jährige in
der Pressekonferenz.

Kollege Keller hatte nach
dem 1:1 der Gelsenkirche-
ner in der Champions
League gegen NK Maribor
den in der Nacht von Schüt-
telfrost geplagten Kevin-
Prince Boateng sowie Tran-
quillo Barnetta und Kaan
Ayhan aus der Mannschaft
genommen und dafür Mar-

co Höger, Max Meyer sowie
Atsuto Uchida in der Startelf
gebracht.

Bei traumhaftem Herbst-
wetter boten beide Teams
den Fans Fußball mit höchs-
tem Unterhaltungswert. Zur
Pause hätte es locker 5:5 ste-
hen können. Die Gastgeber
wurden vor allem von Kevin
Volland angetrieben, der
immer wieder Gegenspieler
Christian Fuchs stehen ließ.
Nach einer Kombination
über ihn und Roberto Firmi-
no musste Elyounoussi nur
noch den Fuß hinhalten -

1:0. Beim 2:0 war Firmino
der Passgeber. Szalai düpier-
te Keeper Ralf Fährmann
und jubelte nicht ohne Ge-
nugtuung: Der Ungar hatte
Schalke im Sommer verlas-
sen – auch auf Drängen des
Vereins hin.

Munter ging es nach Wie-
deranpfiff weiter. Engagiert
bemühte sich die Keller-Elf
um den Anschluss. Doch die
Defensive der TSG stand
auch ohne ihren erkrankten
Abwehrchef Ermin Bicakcic
sicher. Huntelaars Treffer
kam zu spät. (dpa)

Ausgerechnet der Ex-Schalker Adam Szalai (vorn) traf gegen
die Ex-Kollegen. Foto: dpa

FußballFußball

BUNDESLIGA
Frankfurt - Köln 3:2
München - Hannover 4:0
Dortmund - Hamburg 0:1
Leverkusen - Paderborn 2:2
Hoffenheim - Schalke 2:1
Bremen - Freiburg 1:1
Berlin - Stuttgart (Fr.) 3:2
Wolfsburg - Augsburg heute
M’gladbach - Mainz heute

1 München 7 15:2 17
2 Hoffenheim 7 11:6 13
3 M’gladbach 6 8:3 12
4 Leverkusen 7 13:11 12
5 Frankfurt 7 12:10 12
6 Mainz 6 9:5 10
7 Hannover 7 5:8 10
8 Paderborn 7 10:10 9
9 Augsburg 6 8:8 9

10 Wolfsburg 6 10:8 8
11 Schalke 7 11:12 8
12 Berlin 7 11:14 8
13 Dortmund 7 9:12 7
14 Köln 7 4:6 6
15 Freiburg 7 7:10 5
16 Stuttgart 7 6:12 5
17 Hamburg 7 2:8 5
18 Bremen 7 10:16 4

2. LIGA
Kaiserslautern - Karlsruhe 2:0
St. Pauli - Berlin 3:0
Gr. Fürth - Aue 2:0
Aalen - München 2:0
Bochum - Nürnberg 1:1
Ingolstadt - Braunschw. heute
Sandhausen - Frankfurt heute
Darmstadt - Düsseldorf heute
Leipzig - Heidenheim Mo.

1 Kaiserslautern 9 15:11 17
2 Ingolstadt 8 15:6 16
3 Darmstadt 8 13:6 15
3 Leipzig 8 13:6 15
5 Heidenheim 8 18:11 14
6 Gr. Fürth 9 14:9 14
7 Bochum 9 17:13 14
8 Düsseldorf 8 14:10 13
9 Karlsruhe 9 11:10 12

10 St. Pauli 9 11:15 11
11 Braunschweig 8 12:11 10
12 Sandhausen 8 6:9 10
13 Nürnberg 9 10:17 10
14 Aalen 9 8:11 9
15 München 9 10:14 9
16 Aue 9 6:15 7
16 Belin 9 6:15 7
18 Frankfurt 8 8:18 5

Bundesliga im StenogrammBundesliga im Stenogramm

Frankfurt - Köln 3:2
Zuschauer: 51 500 (ausverkauft) - Tore:
0:1 Risse (15.), 1:1 Meier (44.), 2:1 Meier
(54.), 2:2Hector (65.), 3:2Wimmer (79./
Eigentor)
München - Hannover 4:0
Zuschauer: 71 000 (ausverkauft) - Tore:
1:0 Lewandowski (6.), 2:0 Robben (13.),
3:0 Lewandowski (39.), 4:0 Robben (79.)
Dortmund - Hamburg 0:1
Zuschauer:80667(ausverkauft)-Tor:0:1
Lasogga (35.)
Leverkusen - Paderborn 2:2
Zuschauer: 30 210 (ausverkauft) - Tore:

0:1Koc(20.),1:1Bender(42.),1:2Stopp-
elkamp (87.), 2:2 Bellarabi (90.) - Rot: Ba-
kalorz (Paderborn/72.)
Hoffenheim - Schalke 2:1
Zuschauer:30000-Tore:1:0Elyounoussi
(13.), 2:0 Szalai (29.), 2:1 Huntelaar (83.)
- Gelb-Rot: Matip (Schalek/75.)
Bremen - Freiburg 1:1
Zuschauer: 40 029 - Tore: 0:1 Darida (8./
Foulelfmeter), 1:1 Di Santo (31.)
Berlin - Stuttgart 3:2
Zusch.: 46312 -Tore: 0:1Leitner (5.), 1:1
Kalou(22./Foulelfmeter),2:1Kalou(64.),
3:1 Beerens (74.), 3:2 Wagner (83./ET)

2 : 1

Thomas Köster · Höckerskamp 13 · 48324 Sendenhorst
staatl. gepr. Masseur und medizinischer Bademeister
Telefon 0 25 26 / 9 38 84 93 · Termine nach Vereinbarung

Praxis für Massage,
Prävention undWellness

Erleben Sie durch

Wasser ein neues

Wohlgefühl!

Ich berate Sie ganzheitlich!

Immer
am Ball.

UND
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DerBVBhattegesternoftmalsdasNachsehen.HierenteiltHamburgsNicolaiMüllerWeltmeis-
ter Erik Durm (r.). Foto: dpa

Fans famos,
BVB bedenklich
Nächste Heimschlappe/Hoffen auf WM-Pause

Von Heinz Büse

Selbst der aufmunternde Ap-
plaus der Fans nach dem er-
nüchternden 0:1 (0:1) gegen
den HSV spendete keinen
Trost. Angeführt von Trainer
JürgenKloppstandendiePro-
fis von Borussia Dortmund
konsterniert und regungslos
vor der Südtribüne und be-
staunten die positive Reak-
tion der Fans.

DORTMUND. Das unge-
wöhnliche Szenario nach
dem Spiel veranlasste Kevin
Großkreutz zu deutlichen
Worten: „Darauf können
wir stolz sein, auf uns
nicht.“ Beim Revierclub
wird die Kluft zwischen An-
spruchundWirklichkeit im-
mer größer. Mit der verdien-
ten Heimschlappe gegen
den bisherigen Tabellenletz-
ten und Angstgegner setzte
der seit nunmehr vier Bun-
desliga-Spielen sieglose BVB
seine Talfahrt fort. Der neu-
erliche Rückschlag seiner
Mannschaft ging Trainer

Klopp sichtlich nahe: „Wir
müssen jede Kritik, die jetzt
aufkommt, erdulden.“
Doch für die Zeit nach der

Länderspielpause stellte der
Fußball-Lehrer einen Auf-
wärtstrend inAussicht: „Wir
müssen diese zwei Wochen
nutzen. Dann ist dieser 4.
Oktober der Tiefpunkt und

der Startpunkt für den Rest
der Saison“, sagte Kloppmit
Blick auf die Rückkehr zahl-
reicher verletzter Leistungs-
träger wie Marco Reus, Ilkay
Gündogan und Henrich
Mchitarjan.
Auchder Sieg drei Tage zu-

vor in der Champions
League beim RSC Ander-
lecht konnte die erhoffte
Trendwende nicht einlei-
ten. Vor 80 667 Zuschauern
im ausverkauften Signal-
Iduna-Park besiegelte HSV-
Angreifer Pierre-Michel La-
sogga (35.) die bereits vierte

Saisonschlappe des BVB.
Ausgelassen feierten die
Norddeutschen ihren ersten
Sieg undden Sprung auf den
vorletzten Tabellenplatz.
Nach der Terminhatz mit

sieben Spielen in 22 Tagen
waren die Kräfte der Borus-
sia aufgebraucht. Von
einem strukturierten Auf-
bau- oderUmschaltspielwar
nur wenig zu sehen. Überra-
schenderweise sorgte das
Schlusslicht fürmehr spiele-
rische Akzente – und wurde
dafür belohnt. Ein Abspiel-
fehler von BVB-Angreifer
Adrian Ramos im Mittelfeld
leitete den Gegentreffer ein.
Nicolai Müller gewann das
Laufduell mit Weltmeister
Erik Durm, den Rest erledig-
te Lasogga.
Erst in der hektischen

Schlussphase geriet das
HSV-Tor in Gefahr. So ver-
passten Pierre-Emerick Au-
bameyang und Ciro Immo-
bile (78./79.) den Ausgleich.
Auf der Gegenseite verfehlte
Lewis Holtby nur knapp das
leere Tor (83.). (dpa)

Begehrter
Flügelflitzer
Bellarabi fortan für Deutschland

LEVERKUSEN. Flügelflit-
zer Karim Bellarabi hatte
nach dem 3:1 in der Cham-
pions League gegen Benfica
Lissabon alle Fragen nach
der Nationalmannschaft ge-
schickt umdribbelt. Erst als
Bundestrainer Joachim Löw
es einen Tag später amtlich
machte und den Offensiv-
mann von Bayer Leverkusen
für die EM-Qualifikations-
spiele am Samstag (11. Okto-
ber) in Warschau gegen
Polen und am Dienstag
drauf (14. Oktober, beide
20.45 Uhr) in Gelsenkir-
chen gegen Irland nomi-
niert hatte, wagte er sich aus
der Deckung. „Es ist eine
große Ehre für mich. Da
geht ein Traum in Erfül-
lung“, sagte der Deutsch-
Marokkaner, den derWerks-
club vor der Saison nach
einem Leihgeschäft erst zö-
gerlich wieder integrieren
wollte.
„Karim ist von einem

Nebendarsteller beim Ab-
steiger Eintracht Braun-
schweig zu einemHauptdar-
steller bei uns gewordenund
nun im Kader der National-
mannschaft“, kommentier-
te Bayer-Geschäftsführer
Michael Schade die Beru-
fung. Den Deutsch-Marok-
kaner hatten auch die Nord-
afrikaner umworben. Hätte
sich der Tempodribbler für
Marokko entschieden hätte,
wäre seine Abstellung für
den mehr als drei Wochen
dauerndenAfrikaCup imJa-
nuar und Februar 2015 ab-

sehbar gewesen.
Die Karriere des 24-jähri-

gen Offensivmannes verlief
alles andere als gradlinig.
2008 war der Sohn einer
deutschenMutter und eines
marokkanischen Vaters
vom FC Oberneuland zur
U19 von Eintracht Braun-
schweig gewechselt, wo ihn
der damalige Nachwuchs-
coach Torsten Lieberknecht
förderte. Drei Jahre später
holten ihn die Leverkuse-
ner. Auch aufgrund vonVer-
letzungen konnte er sich zu-
nächst nicht durchsetzen
und wurde zum Bundesliga-
Aufsteiger Braunschweig
verliehen. (dpa)

Neu imDFB-Team:KarimBel-
larabi. Foto: dpa

0 : 1

BallgeflüsterBallgeflüster

Großkreutz
braucht Pause

Die Nichtnominierung
von Kevin Großkreutz für
die nächsten EM-Qualifika-
tionsspiele ist laut Dort-
munds Trainer Jürgen
Klopp der hohen Belastung
geschuldet. Löw hatte
Großkreutz als einzigen
von 17 gesunden Weltmeis-
tern außen vor gelassen. So
machten Spekulationen die
Runde, die Entscheidung
habe nicht nur sportliche
Gründe. Großkreutz war
zuletzt durch mehrere Eska-
paden aufgefallen.

Duell der
Unbesiegten

Zum Abschluss des sieb-
ten Spieltags in der Fuß-
ball-Bundesliga kommt es
heute, 17.30 Uhr, zum Du-
ell der Unbesiegten. Mön-
chengladbach empfängt
Mainz 05. Dabei können
die Gäste auf Top-Torschüt-
ze Shinji Okazaki zurück-
greifen. Eine Wadenverlet-
zung hat der Japaner aus-
kuriert. Bei den Hausherren
kehren Raffael, Christoph
Kramer und Fabian John-
son nach der Europa-
League-Pause zurück. (dpa)
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Zu spät
im Bilde
Preußen verlieren

MÜNSTER. Es war ein über
60 Minuten umkämpftes
Verfolgerduell, die Drittliga-
Partie zwischen dem Chem-
nitzer FC und Preußen
Münster. Zähler für das eine
Stunde währende, wackere
Dagegenhalten nahmen die
Gäste indes keine mit. Die
Entscheidung war schon
vorher gefallen.
Die ersten 30 Minuten

hätten den Ausschlag gege-
ben, befand hernach auch
Preußen-Coach Ralf Loose.

Da seien seine Mannen
nicht immer im Bilde gewe-
sen. Eine dieser Unachtsam-
keitennutzteCFC-Antreiber
TimDanneberg, der nach 13
Minuten, Kevin Schöne-
bergs Patzer und Reagy Ofo-
sus kluger Hereingabe per
Direktabnahme traf.
Zwar agierten die Besu-

cher in der Folge zuneh-
mend aggressiver, die größe-
renChancenaberboten sich
weiter den Gastgebern. Kurz
vor dem Wechsel stand der
Torschütze plötzlich frei vor
Preußen-Keeper Daniel Ma-
such, verzog aber. Und nach
knapp einer Stunde traf
Chemnitz’ Innenverteidiger
Marc Endres den Innenpfos-
ten. (flo)
Münster: Masuch –

Schöneberg, Schmidt, Pi-
schorn (46. Scherder), Her-
gesell – Truckenbrod, Bi-
schoff – Siegert (46. Kroh-
ne), Piossek, Kara – Reich-
wein (74. Amachaibou)

Namenerstnacheinerhalben
Stunde Fahrt auf: Marcus Pi-
ossek und Co.

1 : 0

Pourquoi pas?
Münster will Tour-Etappenort werden, Prudhomme lächelt

Von Florian Levenig

Monsieur le Directeur lächelt
aufdiesetypischfranzösische
Art: nonchalant, höflich, ge-
winnend. Aber auch ein ganz
kleines bisschenVerschlagen-
heit meint man in Christian
Prudhommes Augen zu er-
kennen. Wohlwissend, dass
er, der mächtige Chef der
Tour de France, es ist, der den
Daumen über Münster hebt.
Oder senkt.

MÜNSTER. Prudhomme,
am Freitag das erste Mal in
der Domstadt, lobte artig
den Sparkassen-Münster-
land-Giro, diesen kleinen
malerischen Startort (Biller-
beck) und diese kleinen,
entzückenden Racker mit
ihren Laufrädern (Girolino-
Teilnehmer). Auch die Kul-
tur Münsters, die vielen
Grünflächen und die noch
mehr Fahrräder („wie in den
Niederlanden“) bedachte
der Tour-Chef mit netten
Worten. Nur bei der im
Grunde einzigen Frage, die
die Journalisten an diesem
Nachmittag umtrieb, ob er
sich denn Münster als Etap-
penort beim größten Rad-
rennen der Welt vorstellen
könne, blieb der Mann ge-
konnt vage: „Pourquois
pas?“ Warum nicht?
Prudhomme ist ein ge-

wiefter Manager. Die Regeln
in diesem Millionen-Spiel
bestimmt: er. Auf 33 Start-
und Zielorte im Jahr 2017
kommen etwa 250 Bewer-
ber. Eine aus Sicht des Fran-
zosen angenehme Verhand-
lungsbasis. Immerhin räumt
der smarte 53-Jährige ein,
Deutschland sei ein wichti-
ger Markt für das Geschäft
mit den zwei Rädern. Mit
überaus erfolgreichen Bot-
schaftern wie Marcel Kittel,
André Greipel oder Tony
Martin, alle schon Tour-
Etappensieger.
Auch die Akzeptanz hier-

zulande für das Spektakel sei
da, ergänzt Karsten Migels.
Sehe man mal von dem Teil

derMedienschar ab, der sich
beharrlich weigere, den er-
freulichen Image-Wandel
dieser in Deutschland zeit-
weise verrufenen Sportart
zur Kenntnis zu nehmen.
Selbst die fehlenden An-

stiege in der Region, die aus-
gerechnet der vorgestrige
Sieger Greipel, sonst eher
kein Freund der Berge, be-
klagte, seien kein unüber-

windbares Hindernis, findet
der Eurosport-Kommenta-
tor, Intimkenner der Szene
und, wie Prudhomme, Giro-
Novize: „Bei der Tour gibt es
immer wieder topfebene Ta-
gesabschnitte.“
Prudhomme sieht das

ähnlich. Das einzige Dogma
in Sachen Streckenführung
sei, „dass es kein Dogma
gibt.“ Sagt’s. Und lächelt.

Hat häufig gute Laune: Tour-Chef Christian Prudhomme.

3. LIGA
Chemnitz - Münster 1:0
Osnabrück - Regensburg 2:0
Unterhaching - Dortmund 2:0
Stuttg. Kickers - Rostock 3:0
Duisburg - VfB Stuttg. II 1:1
Köln - Cottbus 3:0
Bielefeld - Dresden 4:1
Mainz II - Kiel heute
Sonnenhof G. - Wiesbaden heute
Halle - Erfurt heute

1 Stuttg. K. 13 23:13 24
2 Bielefeld 13 27:18 24
3 Chemnitz 13 15:6 24
4 Duisburg 13 21:13 24
5 Dresden 13 22:17 24
6 Wiesbaden 12 21:14 23
7 Münster 13 20:18 21
8 Cottbus 13 13:11 20
9 Osnabrück 13 19:21 20
10 Erfurt 12 18:15 19
11 Kiel 12 15:12 16
12 Köln 13 15:15 16
13 Halle 12 15:15 15
14 Unterhaching 13 20:24 15
15 VfB Stuttg. II 13 15:22 15
16 Sonnenhof G. 12 15:22 11
17 Rostock 13 17:26 11
18 Dortmund II 13 13:21 10
19 Mainz II 12 15:21 9
20 Regenburg 13 13:28 8

KOMPAKT
Chemnitz - Münster 1:0
Zuschauer: 5813 - Tore: 1:0 Danne-
berg (9.)

Bielefeld - Dresden 4:1
Zuschauer:14708-Tore:1:0Hemlein
(8.), 1:1 Eilers (13.), 2:1Ulm (22.), 3:1
Schütz (36.), 4:1 Klos (77.)

Unterhaching-DortmundII2:0
Zuschauer: 1500 - Tore: 1:0 Köpke
(34.), 2:0 Voglsammer (67.)

Köln - Cottbus 3:0
Zuschauer: 1911 - Tore: 1:0 Rahn (8.),
2:0 Rahn (72.), 3:0 Rahn (83.)

Osnabrück - Regensburg 2:0
Zuschauer:7000-Tore:1:0Kandziora
(59.), 2:0 Menga (90.)

Duisburg - VfB Stuttgart II 1:1
Zuschauer: 13 441 - Tore: 1:0 Bohl
(34.), 1:1 Kiesewetter (64.)

Stuttg. Kickers - Rostock 3:0
Zuschauer: 4060 - Tore: 1:0 Halimi
(12.),2:0Soriano(25.),3:0Braun(27.)

Torjäger

Eilers (Dresden) 9
Klos (Bielefeld) 8
Köpke (Unterhaching 8
Reichwein (Münster) 7
Menga (Osnabrück) 7
Rahn (Köln) 7
Fink (Chemnitz) 6
Janjic (Duisburg) 6

EMSDETTEN. Vierte Pleite
für Handball-Zweitbundes-
ligist Emsdetten in Folge:
Dem Liganeuling HSC 2000
Coburg unterlag der TVE
gestern 32:34 (18:19).
War es in den vergangen

Wochen die Offensive des
Erstliga-Absteigers, die
schwächelte, so war diesmal
Emsdettens Abwehr allzu
selten auf der Höhe. Und
wie schon in Aue waren es
die zehn Schlussminuten, in

denen die Hausherren das
Match aus der Hand gaben.
Bester Werfer für den TVE,
der bereits am Freitag (10.
Oktober, 19.30 Uhr) bei Tu-
SEM Essen gastiert, war Sti-
anBreivik (neunTore). (flo)

Emsdetten verliert auch gegen Cottbus
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Reck-Finale
ohne Hambüchen

Turnen: Fabian Hambü-
chen hat in Nanning
(China) das Reck-Finale
bei den Turn-Weltmeis-
terschaften verpasst. Der
26 Jahre alte Wetzlarer
patzte gestern in der
Qualifikation an seinem
Spezialgerät und erhielt
nur 14,366 Punkte.

Becker
ausgeschieden

Tennis: Benjamin Becker
ist im Halbfinale des ATP-
Turniers von Tokio ausge-
schieden. Der 33 Jahre al-
te Routinier aus dem
Saarland verlor gegen US-
Open-Finalist Kei Nishi-
kori 6:4, 0:6, 6:7 (2:7).
Der Japaner trifft im End-
spiel auf den Kanadier
Milos Raonic.

Schöner Samstag
für Freitag

Skispringen: Richard
Freitag hat das Finale des
Sommer-Grand Prix in
Klingenthal gewonnen.
Mit 131 und 133 Metern
kam er auf 256,4 Punkte
und verwies den Tsche-
chen Roman Koudelka
(253,1) sowie den Norwe-
ger Rune Velta (252,9)
auf die Plätze. (dpa)

Flügel gestutzt
Vierfach-Weltmeister checkt bei Red Bull ausundbesteigt wohl Ferrari-Cockpit

Von Jens Marx

Sebastian Vettel verlässt am
Jahresende Red Bull. „Es ist
ein großer Schritt. Und na-
türlich fällt es einem nicht
leicht, eine solche Entschei-
dung zu treffen“, teilt der
vierfache Weltmeister mit.

SUZUKA. Die Formel 1
steht vor dem spektakulärs-
ten Fahrerwechsel seit
knapp 20 Jahren. Auch
wenn es dafür keine Bestäti-
gung der unmittelbar Betei-
ligten gab: Der Heppen-
heimer dürfte im kommen-
den Jahr den roten Overall
des Traditionsrennstalls Fer-
rari tragen. „Sie haben ihm
ein sehr lukratives Angebot
gemacht“, sagte Red- Bull-
Teamchef Christian Horner.
Vettel selbst kündigte an,
sich „inKürze“ zu seinenZu-
kunftsplänen zu äußern.
Es passen aber schon jetzt

alle Puzzleteile ineinander:
Vettels langjähriger Rivale
FernandoAlonsomachtden
Platz frei bei Ferrari. Ein Be-
kenntnis zur Scuderia trotz
Vertrages bis 2016 gab es
vom Spanier in Japan jeden-
falls nicht, im Gegenteil.
Alonso dürfte von Ferrari

zu McLaren wechseln. Und
Vettel bei Ferrari, dem My-
thos im Motorsport, versu-
chen, eine neue Ära einzu-
leiten. Ganz nach dem Vor-
bild seines Kindheitsidols
Michael Schumacher, der
1996 als zweifacher Cham-
pion von Benetton nach

Maranello gewechselt war.
„Ich laufe nicht vor ir-

gendwas davon. Aber
manchmal braucht man im
Leben Neues. Und wenn
sich die Gelegenheit bietet,
muss man zugreifen“, so
Vettel. Red Bull habe auch
nichts falsch gemacht: „Wir

gehen in Freundschaft aus-
einander. Es hat nichts mit
den Ergebnissen zu tun,
auch wenn sie derzeit nicht
dem entsprechen, was ich
mir vorgestellt habe.“ Nach
vierWeltmeister-Jahrenund
38SiegenkonnteVettel 2014
noch kein Rennen gewin-

nen. Des Öfteren äußerte
sich der Heppenheimer kri-
tisch zu seinem aktuellen
Dienstwagen.
Die Spekulationen um ein

Ende bei Red Bull rissen da-
her nie ab. Eine Ausstiegs-
klausel soll dem Deutschen
den Weggang möglich ge-
macht haben, trotz Kon-
trakts bis Ende 2015. Dem-
nach konnte er kündigen,
wenn er Ende September
schlechter als Platz drei im
Klassement geführt würde.
Vettel ist aktuell Fünfter.
Am Freitagabend soll Vet-

tel Teamchef Horner infor-
miert haben. „Wir möchten
uns bei Sebastian für seine
unglaubliche Rolle, die er
bei uns in den vergangenen
sechs Jahren gespielt hat,
bedanken“, schrieb Red Bull
in einer Pressemitteilung.
Vettels freien Platz bei Red

Bull wird im kommenden
Jahr der Russe Daniil Kwjat
vom eigenen B-Team Toro
Rosso einnehmen. (dpa)

Verlässt am Jahresende seinen Arbeitgeber und heuert ver-
mutlich bei der Scuderia an: Sebastian Vettel. Foto: dpa

Überzeugte einmal mehr bei der WM: die junge Münsterane-
rin Wiebke Silge. Foto: dpa

TRIEST. Die deutschen
Volleyballerinnen haben
den freienFall bei derWMin
Italien gestoppt. Die zuletzt
arg verunsicherte Mann-
schaft von Bundestrainer
Giovanni Guidetti bezwang
gestern den Weltranglisten-
17. Belgien mit 3:0 (25:20,
25:15, 25:21) und holte
nach zuvor vier Niederlagen
in Serie ihren ersten Sieg in
der zweiten Runde. Mit
einemweiteren Erfolg in sei-
ner letztenWM-Partie heute
(17 Uhr/Sport1) gegen Aser-
baidschan kann der bereits
vorzeitig ausgeschiedene
EM-Zweite weitere wichtige
Punkte für die Weltrangliste

sammeln und zumindest
einen halbwegs versöhnli-
chen Endrundenabschluss
schaffen.
„Wir wussten nicht mehr,

wie es funktioniert, zu ge-
winnen“, sagte Guidetti
schmunzelnd. Und: „Das
war eine große Volleyball-
Leistung.“ Zuspielerin Ma-
reen Apitz resümierte präg-
nant: „Es ging nicht mehr
ums Rumquatschen, Taten
mussten folgen.“
Und daran arbeitete das

Team am Samstag in Triest
von Beginn an gewissen-
haft. Eine frühe 6:2-Füh-
rung bautenKapitänMarga-
reta Kozuch & Co. sogar auf

18:10 aus. Das Angriffsspiel
klappte bestens, die Annah-
me leistete sich kaumWack-
ler undderBlockbehielt den
Überblick. Die erst 18-jähri-
geWiebke Silge (USCMüns-
ter) sorgte vor 2600 Zu-
schauern schließlich fürden
Gewinn von Satz eins.
In Durchgang zwei setzte

sich Guidettis Mannschaft
dank eines konzentrierten
Blocks schnell ab. Und auch
im dritten Teilabschnitt ga-
ben die Deutschen weiter
Gas. Obschon Mittelblocke-
rin Christiane Fürst beim
Stand von 4:4 wegen Proble-
men im linken Knies vorzei-
tig vom Feld musste. (dpa)

Rumgequatsche weicht Taten
DVV-Auswahl kann noch gewinnen/Silge macht Satz eins zu

Rosberg-PoleRosberg-Pole

Nico Rosberg geht beim
Großen Preis von Japan (8
Uhr MESZ/RTL) von Platz
eins aus ins Rennen. Mer-
cedes-Teamkollege Lewis
Hamilton (Großbritan-
nien) war Zweiter im Qua-
lifying, Sebastian Vettel,
wenige Stunden nach sei-
ner Abschiedsankündi-
gung, Neunter.
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Einige Übergangsjahre
Komplettlösung spätestens bis 2019 / Spätere Anpassung nur noch über die D-Liga

Von Uwe Niemeyer

Die vermeintlichen Grenz-
gänger sitzen auf gepackten
Sporttaschen. Die Auflösung
desKreises21 (Lüdinghausen)
und die fußballerische Emi-
gration indenKreis24 (Müns-
ter/Warendorf) wirkt sich
aber nicht nur auf das Ober-
haus, die A-Liga, aus. Mit der-
zeitigem Stand stehen sieben
Vereine und damit 13 Mann-
schaften in den Startlöchern.
Was sich letztlichbis in dieD-
Liga auswirkt.

MÜNSTERLAND. Aber
nicht nur da. Schließlich ge-
hören auch der Mädchen-
und Frauenfußball sowie die
Junioren hinzu. Gleichwohl
ist bei der Jugend keine Prob-
lematikzuerwarten,wirdhier
ein 2007 auf den Weg ge-

brachtes Modell (mit Fin-
dungs- und Qualifikations-
gruppen) erfolgreich verfolgt.
Derweil dürfte weiterhin

die Version ab 2015/16 mit
Gruppen und anschließen-
denPlay-offs undPlay-downs

in den Ligen zu spielen, favo-
risiert werden. Was eine ge-
wisse Flexibilität ungeachtet
der Team-Zahlen garantiert.
Zudem könnten regionale
Gesichtspunkte (Fahrstrecke)
und Wünsche Berücksichti-
gung finden. Somöchteman
in Lüdinghausen nicht auf
Derbys verzichten. Verein aus
dem südlichen Gebiet des
Kreises 24 könnten die jewei-

ligen Gruppen komplettie-
ren.
Ein Abschied von der gera-

de sich bewährenden „Ein-
gleisigen“ wird es nicht ge-
ben. Spätestens nach zwei
Jahren dürfte sie sich schon
wiederwie angedacht präsen-
tieren. Die übrigen Spielklas-
sen bis hinunter zur D-Liga
dürften bis 2019/20 bereinigt
sein.

„Wir schlagen da nicht mit
dem dicken Hammer drauf.
Wir haben einen Plan in der
Tasche“, versichert Helmut
Götz, stellvertretender Vorsit-
zender imKreis24den65fuß-
balltreibenden Clubs in
Münster/Warendorf (von 105
Vereinen) und den 18 aus Lü-
dinghausen.
Letztgenannte müssen zu-

nächst den Antrag an den
Fußball- und Leichtathletik
Verband Westfalen (FLVW)
stellen, den der FLVW dem
Kreis 24 zur Stellungnahme
weiterleitet – und entschei-
det. Ein in der Satzung veran-
kertes Recht zur Aufnahme
gibt es nicht, wohl aber eins
aufMitnahmederSpielklasse.
Es könnte aber auch alles

garnichterforderlichwerden.
Dann nicht, wenn der Kreis
21mitUnna/Hamm–wieun-
längst angedacht – fusio-
niert...

Auch sie sind vom Kreiswechsel betroffen: Die Jugendmannschaften. Foto: Henryk Walkowski

SpielklassenSpielklassen

Kreisliga D 1 (15+)
Kreisliga B 1 (16) Kreisliga C 1 (16) Kreisliga D 2 (15+)

Kreisliga A (16)
Kreisliga B 2 (16) Kreisliga C 2 (16) Kreisliga D 3 (15+)

Kreisliga D 4 (15+)

So könnte es am Ende aussehen: DemModell liegen sieben Vereine mit 13 Mannschaf-
ten aus demKreis Lüdinghausen zugrunde, was aus aktuell 127Mannschaften inMüns-
ter/Warendorf 140 macht. Eine Regulierung kann derweil über die Anzahl von Mann-
schaften und Gruppen in der D-Liga erfolgen.

ZitatZitat
„Wir schlagen nicht mit
dem dicken Hammer drauf.
Wir haben einen Plan in der
Tasche.“

Helmut Götz

Viertelfinale
ist komplett
Fußball-Kreispokal

WARENDORF. Das Viertel-
finale im diesjährigen Kreis-
pokal imFußballkreisMüns-
ter/Warendorf ist komplett.
Ganz ohneÜberraschungen
ging es zuvor nicht. Doch
die Begegnungen unter den
letzten Acht setzen Mitte
November noch einen drauf
– was Spannung anbelangt.
Denn der TuS Hiltrup, der
schon zuvor beim 3:1 als
Gast von BW Aasee die Ver-
längerung bemühte, steht
bei Wacker Mecklenbeck
ebenso vor einer schweren
Aufgabe wie der 1. FC Gie-
venbeck bei Westfalia Kin-
derhaus. (uni)

Achtelfinale
Westkirchen – W. Mecklenbeck 1:2
BW Aasee – TuS Hiltrup n. V. 1:3
SC Reckenfeld – W. Kinderhaus 0 :3
E. Westbevern – FC Gievenbeck 0:4
FC Münster – Warendorfer SU 1:6
GW Amelsbüren – TSV Handorf 0:3
Münster 08 – VfL Sassenberg 3:0
GW Albersloh – SG Sendenhorst 1:2

Viertelfinale
22. November

TSV Handorf – Warendorfer SU
W. Mecklenbeck – TuS Hiltrup
W. Kinderhaus – 1. FC Gievenbeck
SG Sendenhorst - SC Münster 08

DieWSUmit Pavel Borisov ist
einer von zwei heimischen
Vertretern im Viertelfinale
des Kreispokals. Foto: rp

Die Seriensieger: Die Herren 65 des TC Sassenberg sicherten
sich erneut den Quadro-Pokal.

Der dritte Streich
TC Herren 65 verlängern Titel-Abo

SASSENBERG. Es war wie
immer. Die Mannschaften
trafen sich zur Endrunde
und am Ende jubelten die
Herren 65 des TC Sassen-
berg. So auch beim diesjäh-
rigen Final-Turnier auf der
Anlage des SV 91 Münster.
Auch wenn sie am Ende
knapp die Nase vor dem TC
Drensteinfurt hatten.

„Es hat gereicht“, strahlte

Mannschaftsführer Alfred
Muhl nach dem dritten
Streich in Folge. Wie gegen
Nottuln und die Gastgeber –
gespielt werden ausschließ-
lich Doppel – hieß es am En-
de ebenfalls 6:0, doch gleich
vierMatches gegendenTCD
wurden erst im Match-Tie-
break entschieden. Zumin-
dest das war in diesem Jahr
somit anders. (uni)

Ihr Bedarf? Unser Personal!
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warendorf@fehrenkoetter.de
www.fehrenkoetter-personal.de


